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Eine hervorragende Englanäkennerin ist die Pgn. Narie- 


Elisabeth Bräuning, geb. 14.68.89 in Frankfurt a. /N» 


2.2t. Kreisfrauenschafteleiterin erin in Lipno (SD-Abschnitt 
Thorn). er 


Am 11.8.1934 kam Pgn. Bräunin; nach London und blieb dort 
ununterbrochen bis Novs 1938. Im Juni 1939 fuhr sie wie- 
der nach Londca,. mußte ater England aus politischen Grlin- 
den nach 5 tägigem Aufenthalt verlassen. In England war 
sie Geschäftsfühmin der Landesfrauenschaft Großbritafilien 
und gleichzeitig stellvertretende Landesfrauenschaftslei- 
terin. Bei ihrem Resuch 1958 in Deutschland erlitt sie 
einen Unfall, der ihre Rlickreise nach England in abseh- 
barer 7eit unmöglich machte. Seit März 1939 war sie licim- 
leiterin fir den Gau Fssen und leitete unter anderem das 
Mitter- und Kindererholungsheim Schloß Freudenberg bei 
wieshtaden bis zum 1.10.1959. Anschließend hospitierte sie 
bie zum 1.2.1940 bei der Reichsfrauenführung. Sie meldete 
sich dann in den Osten, baute die Kreisfrauenschaft in 
Wirsitz vorbildlich auf und wurde danach zum Aufbau der 
Kreisfrauenschaft nach Li;jno berufen, wo gie noch heute 
tätig ist. “ 





irgn. Präuning legt sehr großen Wert darauf, in London wie- 


der eingesetzt zu werden, und ist bereit, sich dem HA ab 


sofort für unbegrenzte Ze: ur Yerfügpung zu stellen. Sie 
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Betr.: Eilbeschaffung von Englandmaterial. Ren. IL AAL, 
Vorg.:; Dort. Runäschr. v. 22.8.40, B.Nr. 1451 G.Rs. 


Eine hervorragende Englanäkennerin ist die Pgn. Marie- 





C Elisateh Fräuning geb. 14.8.69 in Frankfurt a./N. 
2.204 Kreistrauenschaftsleiterin # in Lipno, (SD-Abschnitt 
Thorn). a 


Am 11.8.1934 kam Pgn. Bräuning nach London und blieb dort 
ununterbrochen bis Nov. 1938. Im Juni 1959 fuhr sie wie- 
der nach Londca, mußte aber England aus politischen Grün- 
den nach 5 tägigem Aufenthalt verlassen. In England war 
eie Geschäftsfühmein der Landesfrauenschaft Großbritafien 
und gleichzeitig stellvertretende Landesfrauenschaftslei- 
terin. Bei ihrem Resuch 1958 in Deutschland erlitt sie 
einen Unfall, der ihre Rlickreise nach England in abseh- 
barer ”eit unmöglich machte. Seit März 1959 war sie iicim- 
leiterin fir den Gau Fssen und leitete unter anderem das 

© mitter- und Findererholungsheim Schloß Freudenberg bei 
wiesbaden bis zum 1.10.1959. Anschließend hospitierte sie 
bis zum 1.2.1940 bei der Reichsfrauenführung. Sie meldete 
sich dann in den Osten, baute die Yreisfrauenschaft in 
Wirsitz vorbildlich auf und wurde danach zum Aufbau der 
“reisfrauenschaft nach Li;no berufen, wo gie noch heute 


tätig ist. 
'pgn. Prüuning legt sehr krofen Wert darauf, in London wie- 


der eingesetzt zu werden, und ist bereit, sich dem HA ab 


sofort für unbegrenzte Zeit zur verfügung zu stellen. Sie 
[hat in England einen überaus großen (nuch int«rnationalen) 
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Bekanntenkreis und beherrscht die engıische Sprache ab- 

olut in Wort und Schrift. Durch ihre Titigkeit als 

eschäftsführerin der Landesfrauenschaft Großbritänien 
erfigt sie liber ausgezeichnete Landeskenntnisse. Für 

ihren Einsatz in England spricht außerdem eine hervorragende 
| Organisationsgabe. Ts ist unmöglich ihre ungeheuren Eng- 

“ Yandkenntnisse in Form eines Berichtes den HA ausfihr- 
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‚lich mitzuteilen. Ihre Berufung nach R.ırl’a erscheint. 


von hier aus sehr wertvoll. 
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Bekanntenkreis und beherrscht die englische Sprache ab- 
solut in Wort und Schrift. Durch ihre Titigkeit als 
Geschäftsführerin der Landesfrauenschaft Großbritänien 
verfügt sie \iber ausgezeichnete Landeskenntnisse. Für 


| ihren Finsatz in England spricht außerdem eine hervorragend 


rganisationsgabe. Is ist unmöglich ihre ungeheuren Eng- 
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iandkenntnisse in Torm eines Berichtes den HA ausfihr- 
‚lich mitzuteilen. Ihre Berufung nach R.:ırl’a erscheint. 
von hier aus sehr wertvoll. 
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Sofortmassnalmen des EK. “iverpool. 
en ug 


1, Zeitungen verbieten, Verlangsgebäude und “ruckerelen 
schliessen, Archive sicherstellen ins 
Livsrpool ( Liverpool Daly Post and Echo , Ltd.) 
Vardiff ( Western Mail and South Walez News ) 


2. niversitäten schliessen und Emigranten-Lehrer fes stellen 
in:University of »iverpool 
R of Wales mit Colleges in Cardiff 
Bangor | 
Bee Aberystwith 


6. Aulturgüter sicherstellen in 
ialker Art allery in Liverpool ( “emälde eutscher-, | 
flämischer und italienischer Meister, u.a.LücaB Cranach), 
sowie auf dem Schloss des Eari of Derby bei Liverpool . 





Left-lop Aligned 





SR 
a, 


Bericht, ;ı 


Sdtr.: Englandeinsatz. 


Gelegentlich einer Dienstreise zur Beschaffung von England- 

material in München wurde u.a. mit Dr. Hans WMichaal 

( Vertreter von Dr. Wirsing als politischer Schriftleiter 

der MNN ), mit Professor Karl Alexander von Müller ( vor 19b4 

als Rhodes-ötipendiat in Oxford ) und Dr. Kress ( bis 1939 

Lektor der Deutschen Akademie in London ) Fühlung genommen. 
Außer umfangreichen Ausk nften personeller und sachlicher 
Art, Benennung von weiteren Aussunftsmöglichkeiten und ein- 
shtzfähigen Englandkennern fiel in den Besprechungen eine 
kenge von Gesichtspunkten an, die für den SD-Einsatz in Eng- 
land wichtig sind. Insgesänt ergibt sich daraus, bei der 
völligen Verschisdenheit, der Verhältnisse Englands von den 
kontiuentalenjJdie bisherigen SD-Einsütze nur beschränkt für 
den SD-Zinsatz Ingland beispielhsft sein können. 

Ia einzelnen wurden folgende Punkte berührt: 

.) In London richien sich die Einsätzkomnandos zwec«mässiger- 
weise nicht in Hotels, sondern in den Häusern der " Clubs " 
ein. Die Cluods liegen dicht beisammen in einixen der vor- 
nehusten Strassen des Londoner kestens, vor allem in der 
Fall Mall und bei der Deutschen Botschaft. Sie bieten al- 
le Möglichkeiten für den Aufeathult und die SD-mussige 
Arbeit ( Nuchschlagewerke, Mitgliederlisten usw, ). Die 
sitglieder setzen sich aus bestimaten Kreisen des «ultu- 
rellen und wirtschaftlichen Leiens zusummen ( so verkehren 
2.5. im atlendun-Club die führenden kirchlichen Kreise, Is 
Die Mitglieder wohnen großteils in den Club-Häussern. Die 
Portiery dieser Clubs wissen daher auch Über das FPrivatle- 

ben der Kitelieder häufig Bescheid. Dazu liegt das Club- * 
viertel in unsittelbarer Nähe der Kegierungsgebäude ( Fo 
Uffice, Dowiing Street ). 
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2.) Für die gachliche Arbeit scheint es zatsan, destimite GOPMlundk 
ShussizgENunsn für bestimmte Aufgaben zusammenzustellen, 
und sie demgemäß personell zu besetzen. Dabei ist die vor- 
drinzlichste Aufgabe die Sicherstellung der Akten der eng- 
lischen Regierung und ihre rasche Verwertung im Sinn der 
deutschen Aussenpolitik. Die dabei a: fallenden Kinzelaufga- 
ben sind, der Wichtigkeit nach, folgendes 
a) Die Aufklärung der englisch-amerikanischen Beziehungen 
nit dem Ziel der sntlarvung Roosevelts. Diese Gruppe 
hätte schleunigst aktennässige Unterlagen zu finden für 
die Interventionspolitik Roosevelts gegenüber dem europä- | 
ischen Krieg. Fragestellung: Wie hat Roosevelt durch | 
Zusicherungen .:sw. zur sturen Haltung Englands gegenüber 
den Reich beiretragen ? Dieses Material müsste sofort 
presseusssig und propagandistisch ausgewertet, evtl. 
den Isolationisten in die Hände gespielt werden. Sitz 
dieser Gruppe könnte das Foreign Office hirstastte ans Street 
lo sein, als Kitarbeiter k:me Dr. Mirsing\ n Frage. 


b) Die Beschzffung von Material Über die englischen und ane- 
rikanischen Absieht»n gegenüber Südamerika zwecks Störung 
der Absichten Roosevelts snaner den süäsnerikanischen 


Staaten. 
KAuypvor 
c) Materialbeschaffung zur Aufputschung der Araber/una iuaer . 


Unter Unstandeu waseu ua.ci Angehörige der Freiheitsbewegun- 
gen dieser Völker, .ıit denen von deutscher Seite bisher 
Fühlung bestend, berenzuziehen, Aufer dem Foreign 'Office 
müsste dabei das india Office und das Colonial Office 

besucht werden. Besonders kostbar wären z.B. Dokumente, 

die beweisen, daß das Versprechen Indien nach Kriegsende 

den Dominonstatus zu gewähren, nur Schsimansver bTnd,. 

( 2.3. eine Alssboz liche Außerunr des Iniljen-Mini stars 

Lord Zedland in einer Kabinetteitzung). Auch hier sofort ige 
Auswertung durch Fresse und Kurzwellersender. Zur Vorbe- 
reituig dieser Unternehmung, müsste mit &.0., Deutscher Aka- ; 
demie ( Indisnausschuß I ) oder Feneral Haushafer Brscks | 
Asnenmwing vesieneter Araber usw. Pihlung sensuusen werden, 
Besonders in Jena dürften gseignste Araber zu finden an | 
Für Fragen des nahen Orients beste Sachkenner: Reich Be 
DNB-Vertreter in Eom, und Schmitz, M 
Ankara, 
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d) Klärung der englisch-russischen Beziehungen. Haupt- 
frage: Will uns Stalin beschwindeln ? In diesem Zusan- 


menhang wäre bei den Festnahmen besonders auf die 
Engländer zu achten, die seinerzeit die Vertragsver- 
handlungen in Moskau führten ( Stang usw. ). 

e) Klärung der Verhandlungen der Belxanvölker mit England. 
Höchst wahrscheinlich, aber bisher nicht nachweisbar 
haben Jugoslawen, Ungarn, Rumänen usw. bis vor kurzen 
im englandfreundlichen Sinn verhandelt, da sie mit 

E3 Deutschlands Niederlage rechneten. Ein Auffinden ein- 


x (Air , 


a. denne Ischlägiger Akten würde die Stellung der deutschen Poli- 
"Ned Bunter (mp) | tik gegenüber dem Südosten, besonders Jugoslawien und 
Ungarn wesentlich stärken.( Guter Sachkenner: Valjaveo ). 


£) Unterlagen für die innenpolitische Propaganda in England. 


Ziel: Beschleunigung des inneren Zusammenbruchs, durch 
"“ Entlarvung" der englischen Oberschicht, auch der arri- 
vierten Arbeiterführer ( Veröffentlichung ihrer Aktien- 

Piz; &nteile, Ländereien usw., z.B. Landsitz * Good-fellow " 

von Sir StaffordOripps in Filkins. ). Grundlage Schrift 

von Giselher Wirsings"loo Familien regierendas Empire ", 

« Hier besonders Zusammenarbeit mit Wirtschaftsabteilung 
nötig ! Anprangerung saturierter Gewerkschaftsführer, wie 
des 1935 geadelten Sir Walter Citrine u.a, , Gremnworl. 

‚ g) Eigene Einsatzgruppe für die englische Freimaurerei, bei 
der besonders auf äie Beziehungen Englands zu Frankreich 
und zu den Balkanvölkern zu achten ist, die großteils 
über Freimaurer liefen. 2.B, sind viele der griechisch- 
katholischen Bischöfe Jugoslawiens Freimaurer, 

h) Eigene Einsatzgruppe für Kirchenfragen, die am besten 
im Athenäum-Club oder Lambeth Palace ( Sitz des anglika- 
nischen Erzbischofs ) arbeitet. Ausserdem wichtig Chichester 
Pace ( Bischofsitz ) und Fulham Palace ( Bischofsitz, 
Bischof zuständig für sämtliche englikanischen Kirchen 
auf den Festland ), gegenüber von Lambeth Palace. 
Anglikanische Staatskirche kaum gefährlich, da sehr eng 
mit englischer Oberschicht verfilzt und mit ihr zusausen- 
brechend. Geführlicher englische Freikirchen und Sekten, 
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Bescheid über englische freikirchliche Führer und Organisa- 
tionen weiß Bischof Heckel, Berlin ( Reichskirchenministeriun ) 


Eigene Einsatzgruppe für Judentum. Unterlage Giselher Wirsing: 
Engländer, Araber und Juden in Palästina", letzte Auflage |! 

Am wichtigsten Herbert Samuel, Rothschild, Rore Belisha und 
Mond ( Chemietrust ). Personalien im : Who is who ? Geeignete 
Arbeitsstätte Haus von Sir Herbert Samuel. Nicht zuviel auf 
Personen, mehr auf Archivmaterial achten! 


Rome Office: Personell besteht beim Home Office, dem engli- 
schen Imenministerium, großes Interesse an der Festnahne 

des Ministers Anderson, eines großen Gauners,und seiner An- 
hänger, besonders Sankys. 

Sechlich ist besonders wichtig das dort befindliche Material 
über alle Fremden in Iungland, also irische Nationalisten, 
Moskauer Agenten, deutsche Emigranten wie Brünping, Hanfstängl 
usw. 

Für die einschlägige Arbeitsgruppe zweckmässig einige Fachleu- 
te aus dem Gestapa ( Fremdenpolizei, Emigranten ) mitnehmen. 





Befreiung der seit Kriefsbeginn wegen " Beutschfreundlichkeit" 
verhafteten Engländer. Nach Überprüfung dieser *" politischen 
Gefangenen " an Hand der Akten des Home Office einzelne so- 
fort zu bestimmten Fahndungskommissionen detfachieren ( Mosley- 
Anhänger );40.4. nach Akten und Leuten fragen, besonders we- 
gen Zusammenarbeit mit englischen Anti-Churchill-Kreisen. 


Frage des Einsatzes fremivölkischer Gruppen zur Zersetzung 
Englands, besonders der Iren. Diese sind namentlich um Liverpool 
sehr zahlreich ( Arbeiterbevölkerung ). 

Viele Japaner in England ! Ertl. Zusammenarbeit mit der japa- 
nischen Spionage in England über die Botschaften. 

Im Home Office Ansätze einer englischen Gestapo. Erst kürzlich 
von Anderson gegründet. ‘ 
Wegen englischer Kriminalpolizei ( Scotland Yard |!) Ant V. 
heranziehen, Zwischen beiden bestand Zusammenarbeit bzgl. 
Fahndung nıch Verbrechern, in der Kriminalwissenschaft usw. 
daher persönliche Kefitnisse bei Amt V vorhanden, 
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Personen? 

Wichtig Kreis un Vansittart, den Chef des IS ( seix Schwager 
Sir Eric Phipps, früher Botschafter in Berlin; beide 

haben Schwestern geheiratet, sein Privatsekretär Norton, 
jüngerer Mann, vielleicht eingezogen ? Leeper, Rassefach- 
mann, machte die Propaganda) 

Ausserdem Unterstaatssekretär Cadogan, Nevil Henderson, 
Benett vom Royal Institute. 

Wichtig als.Anlaufstelle ein sonst unbekannter Börsenjobber 
Anderson, Haus an der Portman Square, Dort bekam Brüning 
Kontakt mih Vansittart. Brüning wohnte dort, ebenso kam 

dort Dr. Michael ( MNN ), der sich 1935 als " Emigrant " 

in London aufhielt, Verbindung mit Brüning und Vansittart. 


Dr. Regendanz ( siehe zuvor Akten der Gestapo! ) 


In seinem Haus trafen sich Röhm und Schleicher ? Am 30.6. 

34 Todeskandidat, kcnnte aber ausrücken und sein Vermögen 

retten, da seine Tochter mit #-Obergruppenführer verhei- 

ratet ist. Macht heute Geschäfte mit Loeb, Kuhn und Co. 

und Warburg. 

Wichtig bei alien fertzunehmenden Engländern gleichzeitige 

Fe. tnahme ihrer Diener. Jeder vornehme Engländer hat einen 

Diener, oft alter Berufssoldat, der meist ausgezeichnet 

in den privaten und dienstlichen Angelegenheiten seines 

Herrgn Bescheid weiß, 

Ratsam ist schleunigste Beschaffung von Bildern aller 

festzunehmenden Engländer, Am besten Anforderung von Aesoc, 

Press über Geisler ( Berliner Büro der MNN ) und fotografie- 

ren im SD-Hauptant. 

Harası Heu 
u 

Technisches; 

Möglichst jedes Mitglied der Fahndungsgruppen mit Sekre- 

tärin, Reiseschreibmaschinen, Fahrzeug und Fahrer ausrü- 


“sten. Fahrer besonders wichtig für die Gruppen ausserhalb 


Londons,.a alle sehr im Land verstreut. Als Sekretärinnen 
besonäers solche, aus Hamburger Pirmen empfehlenswert, da 
sie englisch stenografieren und Maschine schreiben, " Idea- 
le " S;kretärin Frl. PFirgau, früher Sekretärin von Wirsing, 
jetzt in Hamburger Firma, 
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Verschiedenes: 
1.) Für Unterbringung von #-Truppen sind die englischen Uni- 


2) 


3.) 


4.) 


versitäten und Colleges ( Oxford, Cambridge, Eton, Barrow 
usw. ) ausgezeichnet geeignet. Große Sportplätze, Schlaf- 
und Gemeinschaftsräume, günstige Lage. 


Irland muß auf jeden Fall mit besetzt werden. Kürzeste 
Entfernung England - Irland 20 km ! Es wärdaalso viele 
Engländer versuchen, mit den Motorbooten auszurücken. 


Für SD-Einsatz geeignete Mitarbeiter: 

Yon Münchner Englandkennern sind für Einsatz geeignet: 

Dr. Wirsing und Dr. Michael ( MNN ) 

Dr. Kress ( Lektor der Deutschen Akademie in London )" 

Dr. Donald Stuart, Schriftleiter der süddeutschen Sonntags- 
post und 4-U'stuf im SD; besonders für Museums- und Presse- 
fragen. 

Dr. Valjavec, Mitarbeiter des SD-Leitabschnitts München, 
bindungen zum Balkan. 

Es dürfte zweckmässig sein, auf das Personal der früheren 
deutschen Botschaft in London zurückzugreifen und evtl. 
beim AA einige gute Kräfte anzufordern. 

Kunstschätze: 


Sonderstab für Britisches Museum nötig. Aussonderung ger- 
manischer Kunstwerke im weitesten Sinn ( auch Rubens und 
Rembrandt usw, )-Daneben aus außenpolitischen Gründen Bück- 
gabe geraubter Kunst- und Wissenschaftsgüter an ihre ur- 
sptinglichen Besitzer( evtl. Partenonfries an Griechen, 
Mumien an Agypten,andere Dinge an Japan, Südamerika, Frank- 
reich ? usw, 

Beachten, daß im Britischen Museum auch viele Nachlässe 
wedeutender Persönlichkeiten gus jüngster Zeit liegen. 

Für Kunstsshätze noch wichtig National Galkry in London 
Ashmolian Museum in Oxford. Für politisches Archivmaterial 
noch Museum of the Public Record Office, vor allem aber 

die Pamilienarchive auf den verstreuten Lanäschlössern 
Englands und Schottlands. Z2.B. Papiere der Chamberlains 
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5.) 


6.) 


Se 
siehe Garvins Bxiograpkie von Joseph Chamberlain. 


Berühmte Deutsche in England: 

An berühmten Deutschen, deren Werke, Nachlässe usw. surück- 
zuholen wären, sind außer Holbein und Händel zu nennens 

Der Astronom Herschel aus Hannover, begraben in Greenwich, 
der Orientalist Max Müller, begraben in Oxford. 


TrafalgarSäule: 

Ein Symbo]. des britischen Siegs im Weltkrieg, ähnlich dem 
französischen Denkmal bei Compiegne, gibt es nicht. Dugegen 
stellt die Trafalga-Säule in England seit der Schlacht; bei 
Trafalgardas Wahrzeichen britischer See- und Weltherrachaft 
dar. Es wäre eine eimäruckevolle Unterstreichung des deut- 
schen Sieges, wenn die Trafalgar-Säule nach Berlin überführt 


würde, Bvrtl. Vorschlag an Göring. 
MÄR 
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Beer: Besyrech über and-Einsatz im Amt VI. 


Auf Einladung von amt vr. (%-Stubaf. Graefe) fand am L.3.41, 
lo Uhr, im Aut YI eine Besprechung er an den Vorbereitun- 
gen zum B.-Binsatz beteiligten Ämter statt. Anwesend waren: 


: Amt IT (4-0°Stuf. Mahnke), Amt IIT.(4-Stubaf,. Dr. Seibert 
‚und 4-0 Stuf. Dr. Heinritz), Amt IV (Schultze), Amt VI 


(4-Stubaf. Dr. Graefe und 2 I RRACRNEIEND Kriminalrat Schulz 
(Amt V) entschuldigt. BR 

Stubaf. Dr. Graefe teilte einleitend mit, daß Aut VI mit der 
Einberufung dieser Besprechung keineswegs eine Zentralfüh- 
rung der Vorbereitungen des E.-linsatzes an sich reißen wol- 
le. Diese stehe nach wie vor unbestritten dem 4-Standarten- 
führer Six zu. Die Besprechung diene nur der Aussprache der 
Sachbearbeiter der beteiligten Anter mit dem Ziel, die Inter- 
essenseviste nochmals gezeneinander abzugrenzen, Nebenein- 
anderarb#it; zu verweiden und die seit Sept. 1940 bei den 
einzelnen Antern eingelaufenen Ärgänzungsnachrichten zur ge- 
genseitigen KÄenutnis zu bringen. 

Die Vertreter des einzelnen Ämter umrissen ihre Interossen- 
gebiete und berichteten, was seit Sept. 1940 an erzänzendem 
E.-Haterial einiief, le bestand Hinigkeit darüber, dal sich 
verschiedene Gesichtspunkte, die für dem’ seirierzeitigen E.- 
Sinsatz galten, inzwischen geındert haben ‚Hestsll des Über- 
raschungsmoments, Verlagerung der Arbeit nach auserhalb Lon- 
dons, besonders nach Schottland, Flucht vieler Engländer and 
Enigranten, zerstörungen durch Bomben usw.). Nachrichten über 
die tatsächlichen Yerhultnisse im heutigen England, die für 
die Ergänzung unseres Materials wichtig. wären, könnten nur 
von OKW oder durch Befragung auländischer Diplomaten und 
Journalisten bezogen werden, die noch kürzlich in Xngland 
waren. iber such das UKW besitzt keine klare Übersicht über 
die Versültnisse und das Ausmaß der gen im einzel 
nen. Die im Reich einreisenden, von London kommenden 
maten, Jvurnelisten, usw. aber könnten vielfach 1 
fragt werien, weil sie des A& weder an Lan Beic 
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meldet. 

An wichtigen Zinzelheiten wurde besprochen: 

1. Fahndunssiiste: 
Pas für die Fanndunssliste zuständige Referat IV E 4 will 
anstatt wahrerer Nachträge eine Neuauflace herausbringen. 
Für die Kintragungen sind die einselnen Referate verantuort- 
lich, die die testzunehmende, Person welden. Aufnahne- und 
Streichunsanträge sind. aka an IV E4 zu melden (KÜK 
Lorenz, Tei. 4). 

2. Personaierorterumgens 

Bei jeder Personalerörterung über Engländer ist außer der 
a Zuziehung des Personalaktes eine Karteianfrage bei der 





N: Reichszentralkeartei(IV C) nötig, um Doppelarbeit zu vermei- 
Ar deu. i 

Bi 3. Presseauswerturngs 

SR Die englische Fresse wird laufend beim Amt II und beim Amt 


VI ausgewertet. Daneben gehen beim Amt VI dauernd sonstige 
#.-Nachrichten ein, ile für lebensrebietsmäßige und gewner- 
nößige Arbeit wichtig sind, Stubaf, Guhfe teilte mit, daß 
er dieses Presse- und Nachrichtenmaterial gern den übrigen 
Ämtern zugängig, mache, soweit ea diese interessiert. Kr 
schluge vor, de ihm vom Amt III im einzelnen mitereteilt 
wird, über welche Gebiete und Fressen Fressebeiträce und 
Nachrichten an Amt III gegeben werden sollen. ir erklärt N 
sich bereit, den Wirtschaftsteil der englischen Zeitungen h 
"vollinhsltlich III D zu überlassen. 


‚Abschließend wurds noch über Ale personelle Besetzung des EK N 
gesprochen. Stunbaf. Dr. Graefe teilte mit, bei einer Durch- N 
sicht. ‚der Personalien sei ihm die große Anzahl vorgeschlagener 
r ter aufgefsllen, die weder englisch können noch je in | 
England oder im Ausl ke sich damit de 2 | 
H 

| 
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Berlin, den 29. August 1940. 


X 


Niederschrift. 


Betr.: Sport- und Leibeserziehung in England. 


Wichtige Komplexe: Große Sportverbände ( Foofball Asskociation 
usw ), konfessionelles und jüdisches Sportwesen, ferner die 
engliechen Vertreter der olympischen Idee ( Lord Burghley, 
usw.). 


Sofortmassnahmen: Einstellung der Betätigung aller Sport- 


EEE IE ULEB 
vereine, Schließung und Sicherstellung der großen Sport- 


verbände und der Zweigstellen des Olympischen Konmites, 
Beschlagnahme des Sportmaterials. 






\Befragen| REM - Amt Min.Rat, Usadel in Vertretung von Min. 
Dir. Krümmel nnd Ve Yen An et, 
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a) Aufgaben für den SD-Einsats in Großbritannien au! dem 
Gebiet von IIlL A 1. 


1.) Sicherstellung der im Rahmen der 25 britischen Uni- 
versitäten arbeitenden wissenschaftlichen Institute 


politischen Charakters, Dazu gehören vor allem die 
historischen, biologischen, naturwissenschaftlicthen, 


theoscophischen, philosophischen, medizinischen urd 
kolonialwissenschaftlichen Institute, die meist mit 
Aufträgen für die politischen Staatsstellen versehen 
waren. Besonderer Sorgfalt bedarf die Sicherstellung 
der kolonialwissenschaftlichen Institute mit ihren \y” 
wissenschaftlichen Unterlagen zur Begründung des briti-+ 
schen Imperiums. Diese meist für das Foreign Office: 
arbeitenden Institute enthalten auch Material zum Stu- 
dium außerbritischen Kolonialbesitzes.- Die für die 
britische Wehrmacht arbeitenden chemischen Institute 
bedürfen ebenfalls eines raschen Zugriffs, ebenso die 
bekteriologischen Institute mit ihren für die Wehrmacht 
arbeitenden Kulturen, 


Zublizistisch gegen Deutschland haben sich vor allem 

die Universität Oxford, London und Bristol betätigt, an 
denen sich entsprechend dem Kriegspropagandaeinsatz der 
Wissenschaft im Reich Komsissionen bildeten, die sich 
die Beeinflussung der englischen öffentlichen Meinung 
und die der neutr«len Länder in deutschfeindlichem Sinne 
zum Ziel gesetzt lıaben, Eine Reihe entsprechender Arbei- 
ten und Famphlete sind hier bereits bekannt. 





land ausgegeben und in die englischen Gesellschaftskreise 
ausgestreut wurden, u.a. die, daä die deutsche Wissen- 
schaft seit 1953 zusehends abwärtsgehe. Im Vergleich zu 
den Vniversitätsinstitute, die von Fachkräften gesichtet 
werden müssen, ist hier die Erfassüß der führenden Per- 
sonen voräringlich. 
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3.) Schließung und »icherstellung der zwei größeren 
britischen Archive in London und Edinburgh. Das ".ublie 


Record Office" (Staatsarchiv) in üondon, das seit 1902 
ein eigenes kKuseum enthält, entspricht dem hiesigen 
Fotsdamer Reichsarchiv und bedarf einer umfassenden 
Sichtung. 


4.) Sicherstell des itisch-w nschaftlichen 
Materials des "Royal Institute of International Affeirs". 
Das dort befindliche Material ist geographischen, histo- 
rischen, wie bevölkerungspolitischen Inhalts und diente 
den Briten zur Begründung ihrer Kolonialansprüche. Es 

ist das einzigste Institut dieser Art in der ganzen Welt, 
auf das sich die kolonialwissenschaftlichen Arbeiten | 
aller übrigen Länder stützten. Dieses Materiel ist für | 
unsere künftige kolonislpolitische Stellung sehr wert- | 
voll und wird daher z.®. nach vorheriger Sichtung ins 
Reich geschafft werden müssen. 


5.) Sicherstellung der britischen wissenschaftlichen Aus- | 
landsinstitute. Sie bildeten Ansatzpunkte für die hriti- | 
| 


sche Kulturpropaganda nach dem Ausland, so z.B. das 
"Institut Frangais" in Kensington. Das dort befindliche 
daterial besteht allerdings meist aus einer Bibliothek 
über französisch-englische kulturbeziehungen. 


6.) 
Schließung des "Academic Assistance Council" in London, 


Sie ist eine Sammelstelle für die «migranten aus Deutsch- 
land, deren wissenschaftlichen Arbeiter. hier finanziert 
werden, und nennt sich "Notgemeinschaft deutscher Wissen- 
schaftler im Ausland". 





7.) Durchsicht der Museen, soweit nicht III A 4 zu- 
ständig ist, z.B. der Museen für Vorgeschichte, der Kolo- 
nialwissenschaftlichen Museen, usw, 
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Sofortmaßnahmen 


Bei der Sicherstellung der Institute ist zu ünterscheiden: 
1.) die Schließung aller kriegswichtigen und politisch 
bedeutenden Institutionen, die unter a) genaant 
wurden, 
2.) die Sichtung, Sicherstellung uni Lberführung des 
Materials der Institute. 
Der Einsatz der Kommandos wird sich daher so vollziehen, 
daß zunächst schlagartig sämtliche oben aufgeführten 
Institutionen geschlossen, versiegelt und bewacht werden 
müssen. Anschließend wird dann das Sichtungs- und Aus- 
wertungskommando einsetzen, das das Material einer er- 
sten Sichtung und Auswertung unterzieht und es zur Be- 
förderung ins Reich sortiert. Die sich aus der Sichtung 
des Materials ergebenden weiteren Nachforschungen werden 
laufend in Zusammenarbeit mit dem Sicherstellungskommando 
vollzogen. 
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ugheime Reicnssache |! 


Gebeime Meichsfache! 
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Betr.: nnteridi, u anne DOPPELR 
Yorg.: Laufend. ERBE 


Der hiesige VM.Dr.2’o tt er hat hier einen 
nzländer namhaft gemacht, der auf Grund seiner 
genauen Kenntnis..des. englischen Kulturlebens in 
der Lage sein könnte, wesentliche Aufschlüsse im 
kinsatzfall zu geben. Ver Name und die Anschrift 
des ingländers lauten: 


VictorAdanm3 
wohnh.bei Mrs.R.S.T.s. Harvey 
39 Middleton Hall Road 


K IHRER Norton 
Birminzhan, England. 


A. war Lektor an der Universität Graz. Im Früfjahr 
1935 wurde er auf der Reise von München nach Graz 

als " Nazikurier " in Salzburg verhaftet, in das 
Landgericht Graz eingeliefert und nach einmonatiger 
Untersuchungshaft auf Intervention des britischen 
Konsuls in Wien aus der Haft entlassen und aus Öster- 
reich ausgewiesen. Im selben Jahre bekam er eine 
Lektorenstelle an der Universität Königsberg, die 

er bis zum Ausbruch des Krieges innehatte. Am 1.9. 
1939 befand sich A. auf Urlaub bei seiner Kutter 

und konnte im April 1940 noch als bei seiner öchwester 
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wohnhaft ( siehe obige Anschrift festgestellt werden. 
A. soll auch durch Veröffentlichungen von Artikelr in 
englischen “eitschriften und durch Vorträge seine ob- 
jektive Binstellung zum Nat+ionalsozialismus bewiesen 
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haben. 
17 Der Führer des ST-Ahfshniites Graz 
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Betr.: äKinglandeinsatz. 
1.) Sofortmaßnahmen: Schlieöung und Sicherstellung des 


a) 


b) 


e) 


Rapa 1 Ines EB KL TEERA NAH FEUER, London 


(Straße noch unbekannt), 

enthült reichhaltiges wissenschaftliches und politisches 
“daterial Über Kolonialfragen, dazu umfangreiches \iate- 
rial über internationale historisch-politiache !r’gen. 
Dieses Institut galt dem Foreign Uffios als Archiv zur 
Herstellung politischer Denkschriften, Weißbücher und 
dergl. &s spielte vor allem bei friedensschlüssen eine 
vorbereitende tolle, Auch in strategischer Hinsicht war 
es richtungweisend. 5o erschien kurz vor Ausbruch des 
srieges unter den Vorsitz von Major Astor, dem Besitzer 
der Times im Institut eine Denkschrift unter dem 'litels 
"jolitical and Strategie Interests of the United liingdom", 
das die Leitlinien der britischen Folitik und Strategie 
gegenüber Kontinentaleuropn enthält. Vor wichtigen poli- 
tischen Entschlüssen beäienten sich die englischen Foli- 
tiker der inoffiziellen Vorarbeiten des Institutes. Es 
gibt kaum einen englischen Politiker, der sich nicht 

auf die Arbeiten des Koyal Institute stützte. Dienes 
Institut mdß daher besonders norgfiltig gesichert werden. 


Sicherstellung des Mnterinls des "Academic Assistange 


Council" in Londons 12 Clemients Inn Passage, Clare Market, 


London W C 2, 

bie deutsche Bezeichnung dieses Institutes int: 
"Notgemeinschaft deutscher #issenscheftlerdm Ausland", 
der deutschen EImigranten. 


Mit-dem-+er Besondere politische Bedeutung kommt dem 
"Zentrnlkomitee für nationsle patriotinche Verbände, 
London” zu, Es steht in Zusamsenhang mit vielen kultu- 
rellen Geseilschaften und Vereinen in allen neutralen 
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„Ändern und versorgte sie gelegentlich mit Material. 

und mit kednern, „ls Anhaltspunkt für ihre Aktivität 
wigen äliere Daten und Zahlen Aufschluß geben: Las 
Komitee verfügte im Veltkriege über 250 Vortragsreäner, 
ädje nuf insgesamt 1500 Versaumlungen eingesetzt wurden. 
bs vertelite 850 000 Flugschriften an Schulkinder und 

900 000 ın die Arbeiter der wichtigsten Industriezentren. 
kund 250 000 Pamphlete, Traktate und Bücher wurden allein 
in die neutralen Lünder übersandt. 


2.) deitere Maßnahmen; 


&) 


englisch-Iremdlindische wissenschaftliche Inst itüte 








(Soweit erfaßt: siehe Karteikarten bei III A 1) 


b) 


ce) 


4) 


Hissenschaftliche Akadeuien 
(Vgl. Hinweise v.ii-Überfihrer dentzel) 





Das informetions Bureau der Ci £ Birmingshem im 
Caunceil iouse ist eff”sehr wertvolles, in der Üffent- 
lichkeit wenig beachtetes Institut, Das Bilro entspricht 
etwa unseren statistischen Amtern, hat öffentlich=-recht- 
licien Cnarakter und verfügt über Unmengen statistischen 
“aterials Über alle in Birmingham betreffenden Fragen, 
sutes sropesgondamaterial in deutscher Üprache wird dort 
ver 'ffentlicht. 


Universitäten 
von den insgesaunt rund 25 Universitäten haben eich die 


universitäten Oxford, 5rietol und wondon in politisch- 
propsgandistischer Hinsicht als besondern aktiv erwiesen, 


bie Oxforder Universitiit hat schon im Weltkriege der 


englischen Iropaganda Hilfsdienste erwiesen, Sie geb. 


damals eine erie von 87 sogen. "Oxford-Fanphleten” he- » 


| 


sus. Vor Beginn des jetzigen Ärieges, seit Frühjahr 1939 


begann sie mit einer neuen serie von Gxford-Famphleten 
gegen Deutschland zu arbeiten, be erschienen folgende 
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Hefte: Ensor, R.l.k.: Mein Kampf; Fischer, AdsBst 
yirtschaftliche Velbstgenigsamkeit (Economic Self-Ef- 
fkeney); Brierly, J.#.: Die Revision von Versailles 

(The Revision of Versailles); Zimmer, A.b.ı Das liesetz 
der Gewalt in den internationalen Beziehungen (Law of 
Force in international Kelations); Hodson, H.V.: Empire 
Beziehuagen (Imperial kelations); Henderson, il.D.s Kolo- 
nien und Rohstoffe (Colonies and Raw-Materfa}); iludson, 
Gebes Die Tirkei und der Balken (Turkey and the lialkan); 
Kuozynski, Relivs Bevölkerungsprobleme (lopulation Fro- 
blems (Lebensraun)). 


Die Oxford Universität steht wie auch die Londoner Uni- 
versität in enger Zusammenarbeit mit dem aus dem pri- 
vaten Wellington House hervorgegengenen Informntions- 
ministerium,. lie Bristoler Universität, deren Frotsktor 
Churchill ist, wurde ebenfalls stärker fir politische 
Zwecke ins Vertrauen gezogen und zur Mitarbeit [für die 
rropagnnda eingespatilit. 
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h 1) The Friends cf the Children TOSEEER (Capbria House, Caarleon - 
Aufenthaltsort s über Kinder). U & 


00.2.) National Joint Commitree foor Spanisch Reliot, Welsh Section. 
F 4 e13.) Verfssser (unbeksant) des Buches "The Attack from within", 
4.) The Society of Friends (Quakers)t degot Berilay's Bank. 


PP.) 
6.) 


Quakers finanzieren Cudburg'!s Chocolate, curch Sir Walter Iayton, 
Einfluss auf \evus Chronicole, 


Chairmanrn 07 the Committee for Jewiuh R u ee Children (Kenner unbe- 

kennt) in Plackpocl hat im August 39 erklärt, nur Engländer und reine 

jüdische dortige Familien hätten sich bereit erklärt, Kinder aufzu- 
Omen. " 


7.) Uniteä Dominions -— Trust, Itd. - City banters hat im Shmmer v.Ja. 


eine Derkschrift herausgegeben gegen The Link. 


KR 
| © 8.) German-Jewish tird Oommiettee. 


9.) 


en 
Br 13.) 
Pe) 


15.) 


is) 


3.) 
3.) 





.) Mr. Ses Griffieth (Aberystroyth Agriculture Station) 


Salvation Army (Heilsarnee) verbreitet in 54 Staatenlosen Ländern 


Menager der kKailan Nirming Assoolation in Tientsin ist Teddy Nathan, 
sein angebliches Landhaus ist in Sommerset. 


Als der König von Earst London gilt der Buchmacher Frank Parker 
(alias Abraham Stein). 


Als Zigeretten-Fälscher ist bekannt Louis Zesser, Pellipar Doad, 
Woclwish. e 


Ein Judenblatt ist "The Cabinet Waber and Complete Home Furnisher". 


Sir Benjamin Drage, jüdischer Direktor von Drager Itd. (London) trat 
in fusgabe 39 in der "Teimes" für die Aufnahme jüdischer Emigranten 
ein. 


Brigadier - üenerel E.L, Spears, W.P. für Carlisle, erbitterster 
Be der Künchener Übereinkunft, ist Chairmann der British Bate 
e Company. 


"Sir Frederick Marquis, Clothing — adoiser der Regierung, Direktor der, 
ng Ltd. zusammen mit Lieutenant — Colonel 8.5.6. Aham und R.A.2. “ 
ohan. 


Propaganda - Institute aus der Weltkriegszeit. 
Ist die Socidte Asiatique in Paris noch mit der Royal Asitic Society # 
(London) verbunden ? x >. 
School af Orientel Studies. Fa 
Ist die Societe der Aris de l'Espane noch mit der inglo-Spanill Soci 
verbunden ? | 


Die British Engineers Association und die British Electrical and NV’ 
Allier VWanufeoturer's Association wirkten nach den Firmen oben. 


Caritiker englischer Verhältnisse: 





In der Church Disterature Association ist ein Buch 4 
Casserley erschienen, das das Primal der Wirtschaft ! 
The Church end the Ruyal Community" re. 


Interessen der Farmer gegen den Kapitalismus. 
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3.) Hugh Ress wegen seines Buches "üho is for Liberty ?" aus der Labour 
Party ausgeschlossen. 


4.) menare Variyon Bellairs (früher M.P. für Naidstone) Gegner Chur- 
5 


5.) Elgloria Hyde, Cabarett-Tänzerin, Anhängerin von Mosley. 


6.) Captain Ramsey, Y.P. für Peebles, wurde in Nummer 39 von Bvening 


Standard angegriffen, weil er den Jüdischen Einfluss auf die Presse 
angegriffen hatte, 


7.) Ein katholischer Priester Father Vinoent Yo. Nalb hat in einer Kri- 


tik des antihitlerischen Buches ven Prof. Freud den hitlerischen 
Antiseritismus als Plus gebucht. 
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Berlin, den 6. Saptember 1940. 


I 


Vorlage III A, 


Betr.: " Tips " für Englandeinsatz. 


Mehrere Besprechungen mit England-Kennern aus Berlin, 
München, usw. ergaben, daß bei der völligen Verschietlen- 
heit der englischen Verhältnisse von denen auf dem son- 
tinent die bisherizen 3D-Binfätze nur beschränkt für 

den SD-Einsatz England beispielhaft sein können. Im ein- 
zelnen scheinen folgende Gesichtspunkte für den England- 
einsatz wichtig: 


1.) In London richten sich die Einsatzkommandos zweckmässiger- 


) 


weise nicht in Hotels, sondern in den Häusern der 

" Clubs " ein. Die Clubs liegen dicht beisammen in ei- 
nigen der vornehnsten-Strassen des Londoner Westens, 
vor allem in der Pall Mall und bei der Deutschen Bot- 
schaft. Sie bieten alle Möglichkeiten fir den Aufent- 
halt und die SD-müssige Arbeit ( Nachschlagewerke, 
Nitgliederlisten usw. ). Die Mitglieder setzen sich aus 
„ewissen Kreisen des kulturellen und wi rtschaftlichen 
L:bens zusammen ( so verkehren z.B, im Athenäum-Club 
die führenden kirchlichen Kreise ). Die Mitglieder woh- 
nen großteils in dien Club-Häusern, Die Fortiers dieser 
Clubs wissen daher auch über däs Frivatleben der Mit- 
glieder häufig Bescheid. Dazu liegt das Clubviertel in 
unmittelbarer Nähe der Regierungsgebäude ( Foreign- 
Office, Downing Street ). 

Für die sachliche Arbeit scheint es ratsam, bestimmte 
Einsatzgruppen für bestimnte Aufgaben zusammenzustellen, 
und sie demgemäß personell zu beretzen. Dabei ist die 
vordringlichste Aufgabe dle Sicherstellung der Akten 
der englischen Regierung und ihre rasche Verwertung im 
Sinn der deutschen Aussenpolitik. Die dabei anfallenden 
Einzelaufgaben sind, der Wichtigkeit nach, folgendes: 


ws 
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a) Die Aufklärung der englisch-amerikanischen Beziehungen 


b) 


c) 


d) 


e) 


2) 


mit dem Ziel der Entlarvung Roosevelts. Diese Gruppe ' 
hätte schleunigst aktennässige Unterlagen zu finden für 
die Interventionspolitik Roosevelts gegenüber dem euro- 
päischen Krieg. Fragestellung: Wie hat Roosevelt durch 
Zusicherungen usw. zur sturen Haltung änglanäs ge;'enüber 
dem Reich beigetragen ? Dieses Material müsste sofort 
pressemässig und propagandistisch ausgewertet, evtl. 
den Isolationisten in die Hände gespielt worden. Sitz 
dieser Gruppe könnte das Foreisn Office oder Downing 
Street lo sein, als Mitardeiter kume Lr. Wirsiug in 
Frage, 

Die Beschaffung von Material über die euglischen und 
amerikanischen Absichten gegenüber Südanerika zwecks 
Störung der Absichten Roosevelts gegenüber den südame- 
rikanischen Staaten. 

Naterialbeschaffung zur Aufputschung der Araber, Ägyp- 
ter und Inder, Unter Umständen wären dabei Angehörige 
der Freiheitsbewegung/dieser Völker, mit denen von 
deutscher Seite bisher Fühlung bestand, heranzuziehen. 
Außer dem Foreign Office müsste dabei das India Office 
und das Golonial Office besucht werden. üÜesonders kost- 
bar wären 2.B. Dokumente, die bewiesen, aß das Verspre- 
chen Inden nach Kriegsende dem Dominonstatus zu gewäh- 
ren, nur Scheinmanöver ist, 

Klärung der englisch-russischen lezichungen. Haupt- 
frage: Will uns Stalin beschwindeln ? In diesen Zusaumen- 
hang wäre bei den Festnahmen besoniers auf die änglän- 
der zu achten, die seinerzeit die Vertragsverhandlungen 
in Moskau führten ( Straug, usw.). 

Klärung der Verhandlungen der Balkanvölker mit England. 
Höchst wahrscheinlich, aber bisher nicht nachweisbar 
haben Jugoslawen, Ungarn, Rumänen usw. bis vor kurzen 
im englandfreundlichen Sinn verhandelt, da sie «it 
Deutschlands Niederlage rechneten,. 

Unterlagen für die innenpolitische Propaganda in Eng- 
land. Ziel: Beschleunigung des inneren Zu sannenbruchs 
durch " Entlarvung " der enslischen Oberschicht, auch 
der arrivierten Arbeiterführer ( Veröffentlichung ih- 
rer Aktienanteile, Ländereien usw., 2.B. Landsitz 
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" Goodfellow " von Sir Stafford Cripps in Filkins.). Grund- 
lage Schrift von üiselher Wirsings " loo Familien regieren. 
das Enpire ". Hier besonders Zusammenarbeit nit Wirtschafts- 


abteilung nötig! Anprangerung saturierter Gewerkschaftsführer, 





wie des 195) geadelten Sir Walter Citrine u.a.) 

Eigene Kinsatzgruppe für die englische Freimaurerei, bei der 
besonders auf die Beziehungen Englands zu Frankreich und 

zu den Balkanvölkern zu achten ist, die großteils über Frei- 
maurer liefen. 4.3. sind viele der griechisch-katholischen 





Bischöfe Jugoslawiens Freimaurer. 

Eigene Einsatzgruppe für Kirchenfragen, die am besten im 
Athenäum-Club oder Lambeth Palace ( Sitz des anglikani- 
schen &rzbischofs ) arbeitet. Außerdem wichtig Chichester 
Falace ( Bischofsitz ) und Fulham Palace ( Eischofsitz, 
Bischof zuständig für sämtliche anglikanischen Kirchen auf 
dem Festland ), gegenüber von Lambeth Palace. Anglikani- 
sche Staatskirche kaum wefährlich, da sehr eng mit engli- 
scher Öberschicht verfilzt und nit ihr zusanmenbrechend. 
Gefährlicher englische Freikirchen und Sekten, Bescheid 
über englische Freikirehliche Fihrer und Organisationen 
weiß bischof Heckel, Berlin ( Reichskirchenninisterium )« 


Eigene Einsatzgrurpe für Judentum. Unterlagen Giselher wir- 
sing: " Engländer, Araber und Juden in Palästina ", letzte 
auflagel Am wichtigsten Herbert Samuel, Rothschild, Hore 
Belisha und Mond ( Chemiedrust ). Personalien in : Who is 
who ? Geeignete Arbeitsstätte Haus von Sir Herbert Samuel. 


Home Office: Fersonell besteht beim Home Office, dem eng- 
lischen Innenministerium, großes Interesse an der Festnahme 
des Ministers Anderson, eines großen Gauners, und seiner 
Anhänger, besonders Sankeys, 

Sachlich ist besonders wichtig das dort befindliche katerial 
über alle Fremden in England, also irische Nationalisten, 
Moskauer Agenten, deutsche Emigranten wie Brüning, Hanf- 
stängl, usw, 

Für die einschlägige Arbeitsgrurpe zweckmässig einige Fach- 


leute aus dem Gestapa ( Fremdenpolizei, Emigranten ) zit- 
nehmen. 








Befreilung, der seit Kriegsbeginn wegen " Deutschfreundlich- 
keit " verhafteten Engländer, Nach Überprüfung dieser " po- 
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litischen Gefangenen " an Hand der Akten des Home Üffice 
einzelne sofort zu bestimmten Fahndungskommissionen deta- 
chieren ( Mosley-Anhänger ); A.O. nach Akten und Leuten 
fragen, besonders wegen Zusammenarbeit mit englischen Anti- 
churchill-Kreisen, 

Frage des Einsatzes fremdvölkischer Gruppen zur Zersetzung 
Englands, besonders der Iren. Diese sind namentlich um 
Liverpool sehr zshlreich ( Arbeiterbevölkerung ). 

Vile Japaner in England ! Evtl. Zusammenarbeit m!t der japa- 
nischen Spionage in England über die Botschaften, 

im Home Office Ansätze einer englischen Gestapo. Erst kürz- 
lich von Anderson gegründet. 

Wegen englischer Kriminalpolizei ( Scotland Yard I) Amt V. 
heranziehen. Zwischen beiden bestand Zusammenarbeit bzgl. 
Fahndung, nach Verbrechern, in der Kriminalwissenschaft usw. 
daher persönliche kenntnisse bei Ant V vorhanden. 


Ba 40 
Fr 


Personen: 
Wichtig Kreis um Vansittart, den Chef des "3 ( sein fichwa- 
ger Sir EriöMPhipps, früher Botschafter in kerlin; beide 
haben S,hwestern geheiratet; sein Privatsek.»tär Norkon, 
jüngerer Mann, vielleicht eingezogen ? Leeper, Rassefachmann, 
machte die Propaganda ). 

Außerdem Unterstaatssekretär Cadogan, Nevilie Henderson, 
Benett vom Royal Institute, 

Wichtig als Anlaufstelle ein sonst unbekannter Börsenjobber 
Anderson, Haus an der Portwan Öquare. Dort bekam Brüning 
Kontakt mit Vansittart. Brüning wohnte dort, ebenso kam dort 
Dr, Michael ( MNN ), der sich 1935 als " Euigrant " in Lon- 
don aufhielt, Verbindung mit Brüning und Vausittart, 

Dr, Begendanz ( siehe zuvor akten der Gestapol) 


In seinen Haus trafen sich Röhm und Schleicher? Am 30.65.34 
Todeskandidat, konnte aber ausrücken und sein Vermögen ret- 
ten, da seine Tochter mit 4-Obergrunpenführer verheiratet 
ist, Macht heute Geschäfte mit Loeb, Kuhn und Co, und War- 
burg. 

Wichtig b>i allen festzunehmenden Engländern gleichzeitige 
Festnahme ihrer Diener, Jeder vornehme Engländer hat «einen 
Diener, oft slter Berufssoldat, der meist ausgezeichnet 
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in den pıivaten und dienstlichen Angelegenheiten seinas 
Herrn Bescheid weiß, 

Ratsam ist schleunigste Besch»ffung von Bildern aller fest- 
zunehmenden Iingländer. Am besten Anforderung von Assoo. 
Press über Geislef ( Berliner Büro der MNN ) und fotografie- 
ren im SD-Hauptant ). 

Einer der kenntnisreichsten Engünder, der in dieser Weise 
auszuholen wäre, ist der Harald Nicolson, Teilnehmer en den 
Versaillerverhandlungen 1919, zuletzt Anlaufstelle für eng- 
lisch-amerikanische Propagandaverbindungen ( nach Wirsing ). 


Technisches; 


Möglichst jedes Mitglied der Fahndungsgruppen mit Sekretärin? 


Reiseschreibmaschinen, Fahrzeugg und wahrer ausrüsten. | 
Fahrer besonders wichtig für die Gruppen außerhalb Londons, 
de Ädle sehr im Land verstreut. Als Sekretärinnen besonders 
soldhe aus Hamburger Firmen empfehlenswert, da sie englisch 
stenogwfieren und Maschine ächreiben, " Ideale " Sekretärin 
Frl. Firgau, frühere Sekrethrin von Wirsing, jetzt in Hanm- 
burger Firma. 

Einige Gruppen mit Fotoapparaten ausrüsten, da Bildreportage 
für Propaganda wichtig ( Slums und klenddviertel in London, 
luxuriöse Landsitze und Schlösser der Plütokraten-Arbeiter- 
führer, usw. ) 

Unbedingt notwendig ist es zur ärztlichen Betreuung der Ein- 
satzgruppen mindestens einen Arzt mit nach London zu nehmen, 
Es, dürfte zweckmässig sein, bei Auswahl der Mitglieder auch 
zug das Personal der früheren ‚deutschen Botschaft in London 
zufückzugreifen und evtl. beim AA einige gute Kräfte anzu- 
fordern. 


Verschiedenes; 


a) Für Unterbringung von #-Truppen sind die englischen Univer- 
sitäten und Colleges ( Oxford, Cambridge, Eton, Harrow usw.) 
ausgezeichnet geeignet. Große Sportplätze, Schlaft-und 
Gemeirschaftsräume, günstige Lage. 
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b) Irland muß auf jeden Fall mit besetzt werden. Kürzeste 


Entfernung ängland- Irland 20 km ! Es würden also viele 
Engländer versuchen, mit den Motorbooten auszurücken. 
Kunstschütze: 


Sonderstab für Britisches Museum nötig. Aussonderung 
germanischer Kunstwerke im weitesten Sinn ( auch Ruyens - 
und Rembrandt usw.) Daneben aus außenpolitischen Grin- 
den Rückgabe geraubter Äunst- und Wissenschnftsgüter an 
ihre ursprünglichen Besitzer ( evtl. Parthenonfries an 
Griechen, Mumien an Ägypten, andere Dinge an Japan, 
Süidanerika, Frankreich? usw. 

Beachten, daß im Britischen Museum auch viele Nachlässe 
bedeutender Persönlichkeiten aus jüngster Zeit liegen. 
Für Kunstschätze noch wichtig National Gallery in London, 
Ashnolian Museum in Oxford. Für politisches Archivna- 
terial noch Museum of the Fublic Record Yffice; vor al- 
lem aber die Familienarchive auf den verstreuten Land- 
schlüssern siehe Garviä& Biographie von Joseph Olihmberlain. 





4) Berühmte Deutsche in Englands, 


An berühmten Deutschen, deren "erke, Nachlärse usw. 
zurückzußolen wären, sind außer Holbein und Händel zu 
nennen; der Astronom Herschel aus Hannover, begraben in 
Greenwich, der Orientalist Mag Müller, begraben in Oxford. 


e) Trafalgar-Säule; 


Ein Symbol des britischen Siegs im Weltkrieg, ähnlich dem 
französischen Denkmal bei Compiegre, gibt es nicht. Da- 
gegen stellt die Trafalgar-Säule in England seit der 
Schlacht bei Trafalgar das Wahrzeicnen britischer See- 

und Weltherrschaft dar. Es würe eine eindrucksvolle Unter- 
streichung des deutschen Sieges, wenn die Trafalgarsäu- 
le nach Barlin über!‘ührt würde. Evtl. Vorschlag an Göring. 
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BETR.: ENGLANDMATERIAL, ===: 
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& SEINE GANZEN VERBINDUNGEN, SEIN WISSEN UEBER PERSONEN, 
Ber EINRICHTUNGEN, USW. GENAU IM BILDE IST. ER BITTET, 
u IHN IN BERLIN ZU BEFRAGEN. FALLS MOEGLICH, WIRD N. 
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l Ale ihrem Uharakter nach niedersächsisch sind. 


Als deutschfreundliche kersonen und Firmen in England werden 


" genannt: 


Kir 


rs 2.) 
3.) 


4.) 
2.) 


6.) 
t») 
8.) 
9.) 


10) 


G.B. Dyer, kutland, (12) Duvstone Road, Davyhulme, 
Lanes. Bahnstation: Urmston (westl. Manchesser). 


Martin Harvey , 1 Grangethorpe Road, Uraston b/Man- 
chester. Frau Hilda geb, Dyer (Tochter von l) ). 


Alf Walker, i./Fa. John Walker, Drugen-Großhändler 
Manchester. 
MS Kirkpatrık, Manchester, Lehrerin 


Mister Leigh , Manchester, Richter,.Frau L. geb. 
Podeus aus Wismar ıst Deutsche von Geburt. 


Miß Catherine Griffiths ,„ 22 High St. Prollheli 
sord-Wales, 

Fr. Schmıdt Ltd., 41 Charlotte St. Tottenham Court 
Rd. London W 1. Deutsche Gast- und Speisewirtschaft. 


Fa. Stilp u. Leignton Ltd. 9/13 Feuchurch Buildings, Feu- 
church St. London E.0. 3. Schiffsagenten, u.and. ''Han- 
burg-Süd . 4 


Fa. Simpson u. Godlee Ltd. Manufactures und Calio Printers 
?.0. Box 574. 285 quar St. Manchester. 


Ingenieur Smeeton, London, Victoria-ötreet 4 


Kurz vor Kriegsausbruch haben sich nachstehende Fersonen in 
England uufgehalten, von Äöllen nur die Feldpostanschriiten 
bekannt sinds 


1.) 


2.) 


Leutnant M.A. Hans-Jürgen Sieperaann 
Feldpostnr. 09 822 


Leutnant Hans: HanhnLoroch 
Feläpostnr. 19-029 C 


Weitere Angaben tolgen laufend nach Binkang. 
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: .. Betr.: änglandnaterial. 
f Vorg.t Dort. Schrb. v.22.8.40 - IiL g.Rs. und FS vom 
L, 7, 30,8,40 IL IA2 


Anlg.s Keine 





Von Englandkennern werden dem Abschnitt nachstehende 
Kulturgüter in England genannt, deren Sicherstellung 
€ Unpech ihrer Ansicht im deutschen Interesse liegt. 


1.) Im Britischen Museum - Londons 3 f 
a) Der berühmte Perthenon-Fries, gestohlen in Athen 
b) Gurenbergs 42 zeilige Bibel und Gutenbergs 36 
zeilige Bibel. 
c) Sehr viele Wiegendrucke ("The King's Library") 
d) Berühmte. Autographen A darunter Briefe 


von Bismarck, Ksiser filhelm Kaiser Frie- 
drich IIi, 


e) Eine sehr sroße, weltberühnte Sammlung alter 
Handschrilten nus griech., röm., bysantinischen, 
deutschen, rranz., ıtal,, Iläm. und engl. Schu- 
len ("The Manuscript Salvon" und "The Grouville 
Library"). 


2.) Im South-Keneington-Museum, London: 


a) Skulpturen von Leonardo da Vinci 
db) Wiegendrucke 


e) Berühmte Drucke der "Kelmscott-Fress" und der 
"Doves-Preses") 





F 3.) Katio Art Gallery, London, Traf - 
I a) Gemälde von Rembrandt. 
| 4.) Reference Library, Manchester, Ficcanilly hsaupe 2 

berühmtesten Büchereien Englanäs, ne 
a In Britischen Museum, London, | 
Kt, Cambridge, und er werden u. 
vr: ne sächsische Altertüner von den ['riedähöfen surbenehrt, 

. ' e 5. 
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III a, St.,/o. Bertin, den 27.9190 


?% 


an 
=ötandartenführer Prof, Six 


Berlin 


Betg,ı Vorschläge für Sofortmassnahmen beim Änglandeinsatz 


im kulturpolitischen Sektor. 


1. Sohliensuns des Infomationsmintsterkuns und nelner ab- 


er 


3. 


4, 


> 


6. 
fl» 


er 


Yängig.n Organisstionen. Rwtsel Sgaarı. 


sehlieseung der Fressengenturen und Vachriohtenbüros 
(Reuter, Fress,issoeinted, "xchane, Centrel News usw.) 
ötillex.ing des lenders und Üchliescung der Funkräung 
(Eilt wegen Interesse der % hrmacht!) 


„ehliessung dıw Zeitungen und Ledaktionen. 
Zoyal Iinstimtute (Zilt wegen Interesne den Ark., rend. 
u 


»ehlioussung der Institutsräune in London, 

" Oxford.(Dabei 
rleichzeitig Öichserstellung des Katerials der 
„ehriftenreihe, mit der sich die Universität Oxford 
der Churchäll-itegierung sur Verfügung stellte, 

Schliessung des Britishhlounokll. 

‚ohliessung dor [resseazehlve und hichereien der Ministerien 

und des Zarlamsnte. 

„ehilessung einiger Londönsr-G)lubs, "vtl, Besetzunsem der 

Slubhäuser, 

voräringliohs 

Garlton 9% Prüll Mall. wichtigster Club der Konsemativen, 
Nitglieder U.a,.ı Obamberlein, Zde 
Fig Kerl of Derby, Samuel Soure, 


107 301 m a Salmon usa, I 
Athenäum o ‚Mitglieder u.a. Chbanberlain u, 


Buohelors 3 Hamilton Place Witglied usa. Duff Cooper. 


Brooks 60 SturTdohn Street Be Wire ir John Anderson, 
L ns Lord Runciuan. 
G5R 


ZEN - Club 101 Higmore Strest, Lonion it. 1 
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An das en Bılt sehr 


Reichssicherheitshauntant 
III& 
z.Hd.v.fStubaführer Dr. Spenceler 


Berlin, 


Betr,.: England-Material, hier:Adres-e n.und kunze Share - 
teristik deutschfreundl cher & a 
un a OU IL LONOT DS A 


Vorg,: hier laufend. 
Anlg,: 1 in Doppel 

id‘ 
Anliegend wird mit der Bitte um Kenntnisnahne ein Ve 
zeichnis deutschfreundlicher üngländer mit Adresmenan- 
gabe und kurzer Charakteristik liberreicht. 
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„Fräulein Peacock schrieb mir nach ihrer Rückkehr nach England 


888 abbrechen musste. Sie hat auf da, bot 
J} Bali. des Feuen Deutschland studie 


Betreff; England-leterial, hierzadlressen und kurse Oharakteristik 
ga ze Enzsländer . 


ey hl An RB Er 


eu 7 I 0 wer 97 
Unity Peacockı 
Aäresses King Alfred School, Wantage, Berkshire. 
Yater: Direktor der eben erwähnten Schule, wohnhat in darselben. 
Kir im täglichen Unterricht und persönli'hen Umgang bekannt als 
eine wahre Freundin des neuen Jleutschlani! im besten Sinau. 
Allen seinen #inrichtungen trug sie Begeisterung entze,eun und 
wahre Zussimmung. Dea Oharaktereigenschaften der Deutschen 
brachte sie ehrliche Zewunderung entgegen. Selbst im Charakter 
unbestechlich und äusserst zuverlässig. Sie brachte es fertig, 
ihre Söltern trotz grössten Widerstandes englischer Kreise zu 
einem Besuch nach Deutsc. land zu bewegen. Dadurch durfte sie 
ihren Aufenthalt hier wieder verlängern. Auch ihre Eltern, die 
ich sehr gut kennenlernte, eprachen sich in ‘jeder Weise uner- 
kensend und lobend Über das heutige Deutschland aus. Sie waren | 
Gegner des Versailler Diktats und für die Rückgabe der Kolonien | 
er. Deutschland, Längere Zeit hielten sie sich beruflich in den | 
früheren deutschen KoloziLen auf und sagten mir: daB sämtliche 
Ringeborene dort Leutschland nie vergessen hätten und ihre Rück- | 
kehr uuter deutsche Oberhöheit erhofften, wie sie selbst immer 
wieder erfahren hätten. 





im Frühsommer 1939 folgendes; 
"Ich weiß, daß ich, seitdem ich in Deutschland 
gewesen bin uni diesss Land und seine Leute 
kennen gelernt habe, niemals mehr in England 
elücklich sein kann", 
Liebeleien, die eine derartige Einstellung Herbeiführen shi 
ten, hatte -Fräulsin —— nicht. “ i 





Fräulein Betty ae: 
4äresses 46, Grasmere Konad, Purley, Surrey. 


Vaters ist Kavfuann uni hat hauptsächlich alt Übersee zu tan 
Fräulein Bra, ist eine von Gestalt kleine and sehr benegliche: 


Persönlichkeit. Sie war in Deutschland, un hier ihren Dokvor , 
zu machen, dei sie durch die Umstjinde dee he ie; 
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aber dem Neuen Deutschlanu ehrlich 
te in ihren Kreisen in England sehr 
“säindigung« Sie lernte in Heidelberg 
 gottegläubig war. Sie selbst gehörte 

der schönen Freunischaft, die zwisc 
ainen Abb oh getan hat, 


iR 
riuh, Syohlend ı studierte 


hrlicher und geracer 
ner Person. Cowoll 


einen Studien- 
tschunterricht, 
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Herr Derek Price: 
küresse:s 26, Trafalgar Road, Birkäale, Southport, Lancashire. 
Nahm während seiner Anwesenhej s in Heidelberg, Deutschland 
und der Universität lebhaften Anteil an allem, was ihm im 
Neuen Deutschland enigegengebracht wurde. Er ist ein auf- 
rechter und klarar Charakter, der stets bestrebt war, bei 
seinen englischen Freunden für eine Verständigung zwischen 
Enzlend und Deutschland alles einzusetzen. Sein Vater be- 
suchve ihn in Heidelberg und brachte dem Neuen Deutschland, 
seine Anerkennum;en entgegen, 


+ 
— mem. 


Herr Alexander A.Morrisons 

Adresses Arüler Nanse, Meigh, Perthshire, Scotland. 

Bewusster Schottländer, studierte Theologe an der.«hiesiger. 
"Universität. Er ließ sich nicht beeinflussen durch kirchen- 
politiscae Auseinandersetzungen, sondern sein eigenes, ge- 
sundes Urteil übe: diese Erscheinungen zugunsten des Neuen 
Deutschland. Er hat bekannt und bewiesen, dass er charakter- 
lich seine eigentliche Ausbildung und Prägung hier iin Deutsch- 
land bekommen hat. Er waf”bvewusster Gegner eines Krie;es 
zwischen £ngiand und Deutschlands, 


. 
—— mn 


Fräulein Panela M,Willoughbys - 
Aüresses Breach Hoese, Gholsey, Berkshire. 


Lernte ich besonders in meinem Kursus kennen. Sie hat stets 
ihre Deutschfreundlichkeit innerlich und Kusserlich bewiesen, u 
such in Gem Mädchenpensionat, in den sie hier englischen 
Unterricht erteilte. Als überzeugte Freundin Deutschlands ging 
sie .in ihre Heimft zurück, 







Herr Lawson Douglas Davidson; 
Adresse; 181 HarOBa Aberdeen, Scotland. 
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Herr J.T.Bennit; 
Aüresse: Heathercroft, Hewlett Road, Cheltenham, 


Wer in meinem Deutschkursus vad gab englischen Unterrickt 

im hiesigen College. Persönlich lernte icn ihn sehr genau 
Kennen als einen aufrichtigen Freund und Bewunderer Deutsch- 
lands, der die plutokratische Herzscheft in seiner Heimat und 
die dsmit verbundenen sozialen Midstände sehr verürteiltsa. 


Herr U. D. Mann: 

Aäresse; Laäram, Üsher, Surrey. = 

Kem zweimal n.ch Heidelberg zurück, um sich hier im Deutsichen 
zu vervollständigen und in einer deutschen Familie zu leben. 

in meinem Kursus nahm ich sehr enge Fühlung mit ihm, lerrite 

ihn kennen als einen aufrichtigen Freund des Neuen Deutschland. 
Er bewunderte vor allen Dingen die neuen sozialen Einrichtungen 
im Gegensatz zu England, 


kerr PB. Harper; 


Adresses Bosvean, 5 Yves,.Gornwall, 

Kam auch zweimal nach Deutschland, um die deutsche Sprache 

au lernen und die Kultur “es Neuen Deutschlands kennen zu 
Isrnen, Er wurde ein aufrichtiger Freund und Bewunderer 

“ur Dinge, die ihm in lingland in einen ganz anderen Licht dar- 
gestellt worden waren, was er imuer wieder zum Ausdruck ge- 
bracht hat, 

Fräuleir. Angela Qleeves; 

Adresseı 37, High Street, Barpenden, üngland, ; 
Ein aufrechter und gereder Önarakter in jeder Weise, Gegnerin 


‚ Ger sozialen Mißstände und eufrichtige Bewunderin der sozialen 


Neuerungen im n=tionelsozialistischen Deutschland. Sie sprach 
eich inner wieder sehr bitter aus über dte Zustinde in den eng- 
lischen Arbeitervierteln. 


R 
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Herr A. Ivan Waldrons 


Adresse: 264, Vieuräße Road, King's Heath, Birmin 14, 
Kan nach Deut ;chland, um die Errungenschs?ten des Nationalsoziae- 
limmus zu sehen. War in meinen Unterricht, lernte ih ar 
nen als einen Ilenschen, auf dsn diese tiefen Eindruck semacht hat- 
ter und ging als solcher in se, 1.0 RN u 





ae 5 a a ee 


Right-Bottorn Aligned 





_e1t-1 OP AllgTTOU use eh A 2 = & 
er rem 2 ce 


Berr 7, Howard Daviss 
Aüreöse: 1, Park Road, ; Glamorgan. ER 
Beiand sich längere Zeit in Heidelberg zum Erlernen ar 
deutschen Sprache und zum Keimenlsrnen des Nauen te 
Er bekundete imuer wieder seine offene Bewunderung und Zunei- 

gung zum Nationalsozialismus, heuptsöchlich in seinen sosialen 
Errungenschaften, die, wie er sagte, in krassen Gegensats: zu den 
engii.schen Verhältnissen stünden \ | 


- memmin- 


2 
7 
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Fräulein Fatricia Rellie; 

Adresse: 9, Wilbreham Place, Enightabriäge, London SW 1. | 
Wsr in meinem Kurs und brachte der deutschen Kultur, insbeson- | 
ders den Errungenschaften des Nationelsoniaiiemus Lebhaftes 
Interesse entgegen und bekundete offen ihre ae zu ® 
Deutschland. a | | ar: 


—n—nm um 


Herr PR. A. F. Colviles i ER 
Adresse: Springwell Nouse, North. Wornborougk, Gdihan, Hauts. | 
Schüler einer englischen Offiziersschule, der mit offener mn 
Syupathie für eine dayernde Verständigung mit Deutschland 
Me Zr ist, “ea der unsoziaulen Verhältnisse in hä 











Herr Joan W. TLathams 
Adresses 79, Staines Road, Twiekenham ‚ Middiesex, | 
Engländer von besten Charakter mit nah starken Zuneigung zu 
deutschem Wesen und deusschsr Kultur. Die Neusrungen des 
nationalsozialistischen Deutschland haben ihn stets’ 
eindruckt und die dadurch enpfangenen Sindrücke eu 
‚schaft zu uns sehr vertieft. Er war . eines Kri toson 
zuischen rn 4 utschland, 


im menmemen 
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Fräulein Rona Holmes 

57, Malone Road, Belfast, N. Ireland. | 
Als überzeugte Irländerin Rei.ıd der englischen Willkür. Hifrige 
Bewanderin des Neuen Deutschland, für das sie auch in ihrer 
Heimat eingetreten ists, | 


Fräulein Margs. Forsythz N 
Adresse: 8, Jeviat Street, Ayr. Scotland. 


War lange in meinem Deutschkursus unter lebliaftester Anteilnahme. 
und unterrichtete in Raglisch in einem hiesigen Määdchenpeasionat. 
Dort und auch bei mir im Kursus bezeugte sie ihre echte Freund- 
schaft zum Neusn Deutschland und seinen sozialen und kulturellen 
ärrungenschaften. Sie war überzeugte Schottin unä besann sich 

stets auf das, was Ingland einst ihrer Heimat übel zugefügt hatte, 


Fräulein Loras Harmanz 

Aäresses Wimewell House, Morebath, N. Devonshire. 

Wer in meinem Kursus mit lebhaftem Interesse für alle Dinge 
der deutschen Kultur. Sie wer Freundin des Neuen Deutschland 
und sagte, sie würde es in ihrer Heimat offen bekunden. Es 
däürle nie zu einen. Bi „wischen Deutschlaud und Jngland 
konmene 


Fräulein Diana Morris: 
Aüäresses 10,Ilchester Mansions, Abinsdon hosd, Kensington, London w8 
Ein sehr hübsches Mädchen irischer Abstammung. Aus ihrer Herkunft 

entsprang ihre Abneigung gegen die Auswüchse der englischen Macht- 
politik und die schlechten sozialen Verhältnisse besonders in 
Lonäocn, Ihren deutschen Freunden gegenüber hat sie das ae ih 
der bestätigt und auch aus ihren Briefen, die sie nach ihrer Hein 
kehr schrieb, sprach ständig eine echte Preunädschaft und 'Zaneigur 
zum Neuen Deutschland. | il 








Fräulein Greta Mamaons 
a 






Deutschland war tief und ehrlich, was sie Jah 
kehr in ihre Heimat oft brieflich bezeugt 
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Herr Muriet Brown: 

Adresse: Beech Crove, Brighouse, Yorkshire. 
Wer auch in meinen Kursus, bezeugte besonders Amerikane 

genüber seine Zuneigung zum Neuen Deutschland nit allen seinen 

Riurichtungen. War Gegner eines Krieges zwischen England und 

Deutschland. Besonders die deutschen Arbeitsdienstlager mach- 

ten auf ihn einen großen “*inäruck. 







Fräulein Lilian Hewitt: | 

Adresses 81, St Giles! Road, Derby, England. vi 
Was das neue Deutschland ihr entgejenbrachte, nahm sie stets „ 
mit grossem Interesse auf und wünschte vor allen Din;en auf R 
sozialem Gebiet Ähnliches in ihrer Heimat. Ihre Freundschaft n) 
zu uns war ehrlich und echt, was sie ihren englischen und deut- | 
schen Freunden gegenüber stets bekundet hat. 


— m... 


Herr A. B. Rowlands 

Aäresse: 26, Flowery Field, Woodewoer, Stockport, England. 

Nahm mit lebhafter Begeisterung alle Dinge, die ihm das deutsche 
Wesen und die deutsche Kuttur entgegenbrachten, auf. Seine Zu- 
neigung dem Neuen Deutschland gegenüber war offen und ehrlich, 
Arbeitsdienstlager und die deutsche Vugenderziehung beeindruck- 
ten ihn besonders. War Gegner eines Krieges zwischen England 

un“ Deutschland. Sagte immer wieder, daß beide ütaaten zu- 
sammenzehen müssten, um den Weltfrieden und die Weltoränung zu 
erhalten, 





—_— mm. 


Herr John Broughs 


Adresses 28, Maryfieläü Terrace, Dundee, Angus. England, 

Kam mit einer ehrlichen Zuneigung zu Deutschland aus seiner 
Heimat, die hier vertieft wurde zu einer echten Freundschaft, ee 
die er stets ehrlich unä offen bekundete. Sein Kröss:ter Wunsch. 
war ein Zusammengehen dieser beiden Staaten, 


—_—————_ tm .m 








Fräulein Eileen WM. Twines 

Aöresse: 26, Lundscaye Terrace, Belfast, Ireland. 
 Irischer Abkur?t. Wünschte die Befreiung Nordirlands von der 
Beeren Oberherrschaft. In Deutschland interessierte 5 
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ler Gegner eines Ärieges zwischen England und Deutschland und 
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R: an: 16, Perkmore Buve, Kimmage Road, E, Dublin Me 
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Fräulein Helen Shepherd: if 
Aäresse: Jorry, Aberdeen, Scotland. 

Das Neue Deutschland beeindruckte sie sehr stark und alı be- 

wußte Schottin nahn sie alles besonders stark auf, da eu der 
artige sosiale und erzieherische Errungenschaften in ihrer 

Esimat nicht gübe. Trat stets offen für eine Freunädsche:'t zwischen 
England und Deutschland ein. 


m... 


Herr J. T. Thompsons 
Aäresses Theclogisches College, Cambridge, England. 


Gebürtig aus Nottingham, nähere Adresse unbekannt, 

Nehm lebhaften Anteil an allen erzicherischen und sozialen 
Aufzaben des Neuen Deutschland und bekundete als lebensoffiener 
Theologe eine echte Zuneigung und Freundschaft zum deutschen 
Wesen von heute. War scherfer Gegner eines Krieges zwischen 
England und Deutschland. In meinen Kurs war er lange Zeit, 


zunumemenn 


err Keverenäd W. Ho Fi 

Adresse: 2, Routh ee isnsom 5 # 18... | 

Kam nach Deutschland; um die sozialen und ereioheri'schen Ein- 

richtungen ues Natlonalsosialiemus zu twuuieren und sioh über | 
i 





den Stand der deutschen Sheol: sein zu zu inlurmioren. Sehr lobend 
sprach er sioh besonders über das dla aus und bedauerte, ' 
dass weite Kreise der Faevlogen kein echtes Verhältnis dazu & en 
wonnen hätten, da ihre Alickrichtung zu begrenzt und zu eng 















sagte, soviel an ihm läge, dazu beizutragen, dass. die Vorurtei 
in seiner englischen Heimat gegen uns beseitigt würden. 


m 1 


Kerr William M. Glynns 


 Überzeugter Ire und Gegner der englischen Genalt her 
„Beinsg Heinat. Zam aus a LORnEBER zum Neuen ae 
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‚Adresse: Whitrille, Kiäderminster, Englend (Kings Oo11040, Oan ridge 
‚Kan nach Teutschland, um sich übyr den wirklichen Stand ler 
Dinge im aatg oma} sox in ER ITEREEN Deutschland zu orientieren, 





den denkbar grössten Eindruek. Er wünschte ‚das Gleiche für \ 
seine Heimat und setzte sich ein für eine Verständigung beider f 
Staaten ohne Krieg, besonders s\ıch für die Rückgabe der Kolonien 

en Deutschland. 


m— m ,—mmeum m. 


Fräulein Pauline Braweldı | 
Aödresses Low Wood, Woldingham, Surrey. 

Interessierte sich auf das lebhafteste für das Neue Deutschland. 
Ihre Sympathien waren echt und ehrlich. Die deutsche Kultur 
unserer Zeit, besonders das ganze Volksbildungswesen, machte auf 
sie den grössten äindruck. Ihr Wunsch war eine Zusammengehen 
zwischen Deutschland und England uni eine u: © der ROM IB 


MißSstände in ihrer Heimat, 


I 
) 
I 
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Herr James Maitlands Gonterea | 
aäresse: New College, Edinburgh, ‘ 

War Üüberzeugter Schotte, studierte hier Theologie; als Charakter 
lebensbejahend und weltoffen. Lehnte die Vorurteile der la | 
Theologen gegen die Linrichtungen des Nationalsozielismus ab. wer 
ein Gegner der plutokratischen Herrschaft in England, trat für “ia 
Besscrung der sozialen Verhältnisse in seiner Heimat ein, wünschte 
ein freundschaitliches Zusaumengehen Englands mit Deutschland, um 
den Frieden in der Welt zu sichern, 1. 







mm mm 


Herr John Malcola:z 

4äüresse: 22, Chalmers Street, üdinburgh. 
Studierte hier Theologie. lit weltoffenen Blick neum er alle - 
Neuerungen des nationslsozislistischen Deutschland auf und 
te besonders auf sozialem Gehiet Ähnliches in seiner’ Heimat. 
Kirchenkänpfe in Deutschlend beeinträchtigten ihn nicht in 
Freundschaft zum nationelsozialistischen Deutschland, 
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Adresse: 61, Shosterehill Road, Alesckheath, Lonion, S E 5. 

Ein durch ihre Schönheit sehr gewinnendes Mädchen. Wit Zuneigung 
und Begeisterung verlebte sie ihre Zeit im neuen Deutschland. 
Echt nahm sie die hiesigen Bindrücke auf und kehrte als I'reundin 
deutscher Kultur und deutschen Wesens, wie sie es jetzt gesehen 
haste, in ihre Heimat zurück. 


—_——— mm 


Fräulein Dorothy Farries, 

Aärssses Braeside, Moffat Road, Dunfries, Scotland. 

Übarzeugte Schottin, Ihre Freundschaft zu Deutschland entwickel- 
te sich hauptsächlich aus ihren tiefen und echten Sindrücken, | 
ie sie aus dem Lande des Nationalsozinlismus mitnahm in ihre 
Hsimat. Die unsozialen Verhältnisse Englands und in ihrer Heimat 
beklagte sie oft und sah in Deutschland das Vorbild für ihre 
Abiinderung. Sie war stets für eine Freundschaft zwischen beiden 
u für mehr Veretehen Englands u fe anasalker. 


_— um. — 









House, A OO Water, dartnentn, Surrey. 
eı Abkuitt‘ Die sozialen ichtungen in 
en machten auf ihn einen grossen +indruck. Sein 
lei ;he Zür. seine Heimat. Den National sosialisnus 
ehrlich und offen. i 
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und klar zugetan und arbeitete in ihren Kreisen in England sehr 
für mehr Vorstäsdnis und Verständigung. üie lernte in Heidelberg 
sinen Deutschen kennen, der gottgläubig war. Sie nelbst gohörte 
dor High Ohureb an, was aber dcx sahönen Freundschaft, are. 
diesen Menschen herrschte, keinen Abbruch getan hat, 


| 





—.— ae 
Herz U. D Manny | | 
Aöreuses Ladram, Esher, Surrey. RA 


Kan zueimsi n-ch Heidelberg zurück, um sich hier im Deutschen 
zu vervollständigen und in viner deutschen Familie su leben, 
In meinem Kursus nahm ich sehr enge Pühlung mit ihm, lernte 
ihn kennen als einen aufrichtigen Freund des Neuen Deutschland, 
Er bewunderte vor allen Dingen die neuen sozialen ie. Mr 
im Gegensatz zu England, BR Ch 
re u 


men nn FT teen u Sana 
—n 


Erüulein Patriuie Rellieg ds 
Aärenses 9, Wilbraham Place, Knighinbridge, ondon BU 1, nr 

var in meinem Kurs und brachte der deutschen Kultur, im 
‘dere den Errungenschaften des Nationalsogialisums 1obhaften N 
Interesse entgej;en und bekunidete offen ihre INERERENAHE w 


Deutschland, 
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Zräulein Diana Norring 
Asresses 10,Ilchestor Manzione, Abingden ee 


in sehr hübsches Midchen irischer Abstaumung. Aus ihrer Herkunft 
entsprang ihre Abneigung gegen die Auswliehse der englischen Sacht- 
politik und die schlechten sozialen Verhültniose besonders im 
Londons Ihren deutauhen Freunden uejenüber hat sie das irmar wie- 
der bestätigt und wach aus ihren Briefen, dio sie nach ilırer Heim- 
kehr schrieb, sprach utündie' ne echte Freundschaft und Zuneigung 
sum Neuen Deutschland, 





Merr d, 7. Thompsong gi, 
advenses Theologisches Vollege, Cambridge, England. 
Gubürtig aus Notiingham, nübere Adresse unbekannt. 
Vehn lebhaften Anteil an allen erzicherisehen und sozialen 
Aufgaben des ouen Deutschland und bekundste als lebensoftioner 
Thoologe eine vchte Zuneigung und Freunäschs it zum deutschen 
vesen von heute, \ur scharfer degner eines Kriegen swia:hen 
England und Deutsolland. In meinem Kurs war or lange Zeit. 


ME 
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Herz Rovereng N, Hopkinsg | 


Adrusser 2, Routh Noaö, bondon, swiss , | “M A M ei 


Kan noch Deutschland, un die soslalen und ernicherischen im 
richtungen des Natäonalööälalisuun nu studieren und sich über 
den Stand der deutschen ogie zu informieren, Sehr lobend 
sprach ex sich besonders Über das erstere aus un. bedauerte, 
dess weite Kreise der Theologen kein echtes Verhältnis dasu zo» 
wonnen hätten, 48 ihre Blickriohtung zu bagrenst und zu eng mel, 
War Gegner eines Krioger zwischen Unglend und Deutschland m DB 
sagte, soviel an ihm läge, dasm beizutragen, dans die Yor ie 
in eeiner englischen Heimat gegen ums beseitigt würden. 
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Adresses Vhitville, Kläderminstar, England (Kings Guile P 
Kom nach Deutschlari, um sich Über dan wirklichen M 
Dinge im nat malsozielistischen Deutschland au orenti, 
Alle sozialsz. uni eswicherischen Einrichtungen machten 2' 5 
son denkbar grössten Eindruck, Er wünschte das Gleiche u 
seine Krimi und netähs ntch ein für eine Tem beide 
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Adresses King Alfred Scheel, Yantage, Nerkshire. 
Vaters Direktor der eben erwähnten Schule, wohnhaft in AUSH NNIIER! 
air 1a gen mr vo LEE a 
eine wahre Freundin des neuen Doutschlund in besten Sinne, En 
Alien Pesehteng race Tun: | lan w 


wabre Zustimuung. Den Charakteroigenseheften der Doutschen 
brachte sie ehrliche Dewunderun; entgeuen. elbst im Chara 


ni 
| 
“| 









einen Besuch nach Deutschland zu bevegen. ‚dure 
ihren Aufenthalt hier wieder verlängern, Auch i m. Gi 
ich sehr gut kennenlernte, »prachen sich ih papers aner- 
Konsend und Iobend über das heutige Deutschland aus, Sie w 0 
Gegner des Versailler Diktata und für die Rückgabe der Kolonien 
an Deutschland, wm Zoit hielten sie I ge in dm 5 Si 
kehr unter deutsche Onerheheit SURRENEN wie sie selbst immer ae 





wieder erfahren hätten, Bi; 
Prüulein Ponoock schrieh mir nach PTR Rüokkohr nach England 
im Prühsenner 1939 Zolgendens su 
oIoh 24%, dmß ich, seitdem ich in Deutschland Ki 
gereson bin umd diec»s Land uni seine Leute Be 
konnen gelernt habe, niemals mohr in England i ni 
giücklich sein kann". ee a 
Liebeleien, äle eine derartige Einstellung herbeiführen nm 


ten, hatte Fräuiein Poaegek nicht. 
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Betr,.: £ teris hier: Alressen deutsch- 
Ira ‚sicher \ nder. 


Vorg.i hier laufend. 


Laslie Chaters Hill Court, Wimtiadon ,„ SW 19 
Ghexrles Danks: York Lodge, York Road, Sutton. 
X John Siberee: Trevens, Nurntwoud, Road Sevenouxs,Kent. 
R 


Eh! „Solvile; Springwell Mouse North Warnborough,Odiham, 
(Hauts, Offizier], j 





‚A..van YTaläron:264, Vioarage Road ‚King's Heath 
Ailrminghen I. 

As. Summers : (sehr deutschfreundlicherTheologe): 
17?.Blacket Place, ädinburah, Sootland. 


ai nie B.L,B 90y:1.Glenfall Terrace,All Saints"'Road, | 
Cheltenham Glos | 


NU,D, Mann: Ladram , Esher, Surrey. | 
.B. Harper; DBosvean ,„ Sryves, Cornwall. | 
eta ; Gibsan-Library ,‚Wiouto-House ‚Chanıbers Str. | 


fe 


Alexander A.Üorrisoniärälor Manse, Meish, Derthahire, | 


Sootland. | 
erek_ vrioes 26,Trefalgur Road ,‚Dirkda)e, Southport, | 
Lanos. | 


‚Ansela C}joeves:37, High Street, Harpenden. 
‚Z.üoward Davis:l, Fark Road, Zenaith, Glamoryon 


’ZatrictaRellie: 9, Wiltraian Place, Knightsuriäge 
Logo, SU 


Nigel Theatorofti Eoolesbourne Hell,Idrigshay, N.Derby | 
‚Boma_Holmes;; Nalone load, Belfast, N.Irland | 
‚Kergı Foxsytb; 8 Jeviat Street, Ayr Scotland | 
ZLorat Herman: Timewell House, Horebath N.Devon. | 


Diene Morris; lo, Ilchester Mansions,Abingädon Road, 
Keusingthon London % 8, 
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Malty zeaoosk: King Alfreis Schoel, Nantage, Borks. 
‚Aetty A, Ryay: 46, ürasınere Road ‚ Zurley, Surrey 
‚st 2 illlouguby: Breach Heise, Sholsey, Berka. u; 
‚Aarscı Zaulas Zariaan: 181 Handgato „Aberdeen ‚dootland. 
?9, Staines Road, Tuiokenhan ltldälesex 
ee ı__ Heatheroroft, Hewlett Road, Cheitenham, 
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Personalien: 





Mrs. Becke t Lady's Army u. Novy Club 


St. James Street London. 


Frau eines indischen Öberrichters. Mitgl. eines Fashist 
League (Leese) als nationalsozialistische Propagandistin 
seit Jahren tätig. 


Jch habe mit Frau Be c ke t 1936 politisch gearbeitet 
und sie mehrmals nach München zur Auslandsstelle der NSDAP 
(Herrn Gessner) empfohlen. 


Leider hat man damals meine Bitte, mit der Dame in Ver = 
bindung zu bleiben, nicht berücksichtigt. 

FruBecxke rt ist eine ier besten Propagandistinnen 
gewesen (ehem. Journalistin), die über weitgehendste Be - 
ziehungen verfügt. 


Die Korrespondenz an sie ging über die oben genannte 
Anschrift. 
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Es wird gemeldet, daß in London und auch“in Düidensland 





eine Vereinrj,; ug Junger Männer aus, Jüdischen, Treim auerischen 
’ ) a s ° . N . r . R r 
AR her SE Kreisen besteht, welche sich " nes £ I ) nennt, in Erinnerung 


an das ılorsezeichen englischer Soldaten. in.Weltkrieg. Als 


f „” EN ; * | me... ” * 
ur 44,  Brrennungszeichen TZuhren' sie einecalt-£ 
Er ähnlich der jüdischen Onferlämne. Bei Versammlungen brannte 


Stexs..eine, derartige Tanne, um immer an di 


[6} 


Verluste, die 
England im Erieg hatte, Zebrinuern. Zweck dieser Vereini- 


73 er . nı >] Alan ER n ar {ip 5 n en Pr \ = Aut d f f 1 f a 
gung war, den Gedanken An den veltkrieg wachzuhealten und auch 
ımmer aaran zu erinnern, da? Deutschland am.Kriee schuld sei. 


1 = 1 = - 4 "ra, aA ae ’ .f* . 1 ı 
Bei der genannten Yereinirune dürfte es sic) 


ı um eine Netz- 
Pe erw] 


cerirale Deutschland handeln. Dao YTersammlunrolokal 
e 


et. sich Wardovurstreet in „ondon. 


K Harry, & ee Er wohnt London W. 

ieh riädge 86 wi ilton Yause. Kosky war längere Zeit Bür- 

meister von Stenney, einem der östlichen hußenbezirke von 
o 


don, der etwa 70% jüdische Einwohner zühlt. ‘ 





gersoin des Vorgenannten, Captain Grahan 





Clubs sind Juden, die übrigen 40% werden "In Judenhöriz be- 


N „ 

„O:.D.3.9. .a.n- zeichnete sich durch geneine kußerungen regen | 
Deutschland aus. | 
Ar] | 
; \ 

N Als deutschfeinälicher Club wird der " Anbassador- 

4 R j 

| Cruptord Bondsürnet, genannt. Etwa 60% der Witrlieder diesen 
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beim Inspekteur der Sicherheitspolizei 
und des SD Dresden 


An das 

Reichssicherheitshauptanmt 

hu N a 7 an: WR 
z.Hd. v. 44 Sturmbannführer Spengl,.r a A ee 


BAIeFra1T In 2 Sn.:068 
Wilhelmstrasse 102. 


Betr.: 
VOTE. 


| Universität Liverpool. | 


Dresden, am 5. September 1940. 
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Ich habe während des Universitätsjahre 1929/30 ( 3 
terms) in Liverpool studiert und kenne daher Universi- 
tät und einen Teil der Lehrer aus dieser Zeit ziemlich 
gut. Der Lehrkörper wird wohl in den vergangenen 10 
Jahren manchen Wandel eriebt haben. Imnerhin möchte | 
ich auf einige bemerkenswerte Einrichtungen und Per- 
sonen hinweisen. | 
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Sie wird von einer Reihe von Fachschulen gebildet, die | 
in sich ziemlich selbstärdig sind, und von denen nur | 
einige wenige räumlich mit dem Hauptgebäude der Univer- 
sität verbunden sind. Mittelpunkt der Universität lot | 
die Faculty of Arts, die damals sowohl die meisten Leh- 
rer als auch Studenten umfasste. Die Universitüt ist 

hervorgegangen aus den Bedürfnissen von Handel und In- 
Gustrie, die den Anstoss zur Gründung einiger heute mit| 
der Universiät verbunden Fachschulen gaben. 


Chanceller der Universität ist der bekannte Earl of 
Derby, Vice- Chancellor der Professor Hetherington. 
Hetherington ist schottischer Abstammung. Er galt dahe 
als klug und geschäftsgewandt. Sein Auftreten war imme 
verbindlich und liebenswürdig. Politische Einstellung 
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unbekannt. Bemerkenswert ist, dass die Universität, 
die das Recht hat, einen u in das eeksus 
zu entsenden, in der letzten Zeit fast regelmässig 
einen Abgeordneten der Linken gewählt hatte, » Ter- 
schiedentlich liberal, meistens aber der Labor- Party. 


Die Studentenschaft setzt sich im wesentlichen aus Süh- 
nen und Töchtern des einfacheren Mittelstandes zusammen 
vorwiegend aus der engeren Umgebung von Liverpool. 

An ausländischen Studenten überwogen in starkem Maße 
die Inder, die in Liverpool ein eigenes Haus besaßen. 
Daneben erschienen viele Studenten aus den übrigen Tei- 
len des Weltreichs, soweit ihre Mittel ein Studium in 
Cambridge und Oro oder London nicht gestatteten. 

Sus dem europäischen Ausland waren nur wenige Studen- 
ten vertreten, zahlenmäss sig am stärksten die. Franzosen. 
Deutsche Studenten waren eine. Ausnahme.- Bei dieser Zu- 
Sammensetzung der Studentenschaft war es nur natürlich, 
dass in Liverpool fleissig gearbeitet wurde, - Weniger 
um sich ein tieferes Wissen anzueignen, als vielmehr 

un das Examen in möglichst kurzer Zeit abzuschliessen, 





Unter den einzelnen Fächern waren Medizin, Chemie, 
Physik, Ingenieurwissenschaften, Geologie, Mineralogie 
und soziale Wissenschaften, - d.h. also alle diejenigen 
Fächer, die mit der modernen Entwicklung der Industrie 
verbunden waren, -besonders zahlreich besucht und ent- 
wickelt. Unter den Neusprachen waren Französisch, 
Deutsch, Russisch und Spanisch vertreten. Die franzö- 
sische Gruppe war die stärkste, ihr folgte die deutsche, 
Degrach, lernte man, um an die Literatur der in den mei- 
sten Een 'eunrenden deutschen Wissenschaft herankonm- 
men zu können, 


Proö8. W,E, Collinson. 
C. war Pr@essor für Deutsch und Leiter des deutschen 
Seminars. Er war ein erundgescheiter Mann, der lnnge h 
Jahre in Deutschland verbracht und an der Universität 
Heidelberg oder Bonn seinen Dr.phil. gemacht hat. Wäh- 
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rend des Weltkrieges war er entweder im englischen 
Nachrichtendienst oder in der Propagandaabteilung tätig 
und soll sich dort sehr verdient gemacht haben. Nach 
dem Kriege hat er sich mit einer Deutsch- Amerikanerin 
verheiratet. Er war ausserordentlich deutschfreund- 
lich nnd immer um die Verbesserunzen der Beziehungen 

zu Deutschland bestrebt, ein grosser Verehrer deutscher 
Kultur. Welcher politischen englischen Richtung er fo} 
te, ist mir nicht bekannt geworden, er war politisch i 
wenig interessiert oder mindestens sehr zurückhaltend. 
Er besaß in Liverpool, 9 Bertram Rd., ein Haus, das er 
mit Frau und 2 Kindern bewohnte. Seine Frau teilte sei. 
ne deutschen Intcressen und war ebenfalls sehr deutsch- 
freundlich. Collinson war gleichzeitig Vorstand der 
"Deutschen Litsrarischen Gesellschaft Liverpool" (s.u.) 


Von den anderen Hochschullehrern habe ich durch Vorle- 
sungen näher kennengelernt: 


ar nr = Saunders, "Vorstand. .der "School ,of,Ssocial | 
Science" der Universtät Liverpool. 


075. galt als eine Kapazität auf dem Gebiete der Sozial. | 
wissenschaften und hat sich mehrfach durch Veröffent- | 
lichung wissenschaftlicher Werke bemerkbar gemacht. 

Es ist möglich, dass er heute nicht mehr lebt, da er 
damals schon ziemlich alt war. Er ist nach seinem 
Äusseren wahrscheinlich jüdischer Abstammung. Wie er 
politisch eingestellt war, ist mir nicht genau bekannt. 
In seinen Vorlesungen vertrat er jedoch wiederholt ei- 
nen sozialistisch- marxistischen Standpunkt. 


war Lehrer am Archäologischen Institut. Er hatte viele | 
Sympathien für Deutschland, besuchte es in seinen Feri- | 
en und ließ seine Kinder Deutsch lernen. In seinem 
Fachwissen war er angesehen, Seine Sympathien für 
Deutschland kamen wahrscheinlich zunächst von der wis- 
senschaftlichen Seite, da auch nu? seinem Fuchgebiet 
die deutsche Wissenschaft führend war. Sein Einfluß 
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war allerdings sering, da er sehr zurückgezogen lebte, 
und nicht viele Hörer hatte, 


Prof. Batt, Leiter der ZLiverpool- Law School. 
Die Law School war wohl die selbständigste Einrichtung 


der Universität Liverpool, mit eigener Verwaltung und 
mit der Universität nur lose verbunden. Es bedurfte 
für mich einer besonderen Erlaubnis, dort Vorlesungen 
zu hören. Diese Stellung der Law School erklärt sich 
aus der besonderen Eigenart des Rechtsstudiuns in Eng- 
land. Das englische Recht ist wie kein anderes auf 
rein nationaler Basis aufgebaut und’ hat daher auch kaum 
Beziehungen über die nationalen Grenzen. So fehlt im 
Lehrplan völlig die rechtsvergleichende Wissenschaft 
z.B. eine Vorlesung über Internationales Privatrecht 
Ein Vortrag von mir über Deutsches Verwaltungsrecht 
vor der Liverpooler Law Association war eine Sensation. 





’ 


Pro?. Batt ist in seinen Anschauungen ein Stockenglän- 
der, wenngleich man bei ihm nie das Gefühl los wurde, 
dass er nicht rein arischer Abstammung sei. Er hat auf 
mich den Eindruck eines gerissenen und unaufrichtigen 
Menschen gemacht. Batt war gleichzeitig Vorstand der 

" Law Association", die die Law School trug, und sich 
aus Lehrkörper, Studenten und Liverpooler Solicitors 
zusammensetzte, 





Unter dem Lehrkörper der Law School ragte ein Junger 
Solicitor namens Shawcross hervor, damals Lektor, der | 
ziemlich fähig war und mir mit Sympathien entgegen kam. | 
Ich hatte von ihm den Eindruck einer durchaus konserva- 
tiven Persönlichkeit. Ob dem seine politische Einstel- 
lung entsprach, ist allerdings zweifelhaft, da ein 

Solicitor zuviel Geschäftsmann sein muss, um sich irgen« l 
wie zu binden, 
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City School of Commerce. 


Diese höhere Handelsschule befand sich ausserhalb der 


Universität. Ihr leiter var. Kite Mn ein natura- 


r “ DT 2 15 WR a 
lisierter Deutscher, Unt=sr seiner Leitung hatte das 


Deutsche einen erheblichen Einfluss. Bie Schule beschiil 
tiste sich mit der Vermittlung von Spruichkenntnissen 
und der Ausbildung junger leute für Ihre. Rita, 


keit als 
Angestellte in Handelshäusern. 


An der Schule bestand 
ein umfangreicher deutscher Zirkel. Kaiser war gleich- 
zeitig Schatzmeister der bereits erwähnten "Deutschen 
literarischen Gesellschaft" in Liverpool, 
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Vor dem Weltkriege waren in Liverpool einige Tausend 
Deutsche ansässig, darunter über 1000 Fleischer. Die- 
se Deutschen wurden während des Weltkrieges fast alle 
interniert, nıch dem Kriege verliessen sie z.1. Eng- 
land, z.T. haben sie sich naturalisiert. Nur Ausnahmen 
unter ihnen haben sich zu meiner Zeit noch zum Deutsch- 
tum bekannt. Es war selten der Fall, wenn ihre Kinder 
ein Wort Deutsch sprachen. Die tragenden Elemente des 
Deutschtums in Liverpool nuch den Weltkriege wurden 

neu Zugewanderte. Für sie gab :s einige Nittelpunkte 

des kulturellen Lebens; 

l. Die Deutsche Literarische Gesellschaft in Liver- 
pool. Ihr Vorstand war Prof. W.R. Collinson, Lek- 
tor für Deutsch an der Universität Liverpool. 
Schatzmeister war der Iäter der City School of 
Commerce, Rarl Kaiser, Schriftführer der Pre- 
diger an der Liverpooler "Humanity Church", Otto 
Beatizeera  CoNinsonsiest Engländer, Kaiser und 
Baier sind natwralisierte Deutsche. An den Veran- 
staltungen (Programn s. Anlage) nahmen ausser den 
in Liverpool sich aufhaltenden Deutschen viele Eng- 
länder teil, die für deutsche Kultur oder für deut- 
sche Sprache Interesse hatten. Zu den letzteren 
gehörten die Studenten für deutsche Sprache an der 
Universität und Schüler der City School o£ Commer- 
ce. Die Zahl der Anwesenden betrug durchschnitt- 
lich 200. 


2. Die deutsche Kirche in Liverpool. Die Vorwelt- 
kriegsdeutschen in Liverpool hatten sich eine eige- 
ne evangelische Kirche errichtet. Die Kirchgemein- 
de besoldete einen Pfarrer, der jeweils für einige 
Jahre aus Deutschland geholt wurde. Neben der 


Deutschen Literarischen Gesellschaft, die im wesent- 


lichen das gebildetere Deutschtum umfasste, war 
gerade die Kirche ein weiterer Mittelpunkt deut- 
schen kulturellen Lebens, des:;en Teilnehmerkreis 


eine grosse Zahl ehemaliger, naturalisierter Deut- 
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Scher umfasste. Neben den Gottesdiensten, regelmässig 
am Sonntag vormittag, wurde einmal im Monat ein deut- 
scher Abend in der Kirche veranstaltet. 


Zu Beiträgen 
für diese Abende wurden alle Kreise heran 


gezogen, also 
die hier schon erwähnte Deutsche Literarische Gesell- 
schaft, das Deutsche Generalkonsulat und neu eintref- 
fende Deutsche, Im Sommer wurden gelegentlich auch 
Wanderungen durchgeführt. Diese Veranstaltungen waren 


für die Erhaltung des Deutschtunms in Liverpool sehr 
verdienstvoll, da sie sich in er 


fachen Mann wendeten. 


ster Linie an den ein- 


Das Generalkonsulat in Liverpool, 


Unter der Leitung 
des Generalkonsuls Max M 


üller hat das Konsulat 
den Deutschen Liverpools jederzeit mit Rat und Tat zur 


Seite gestanden. Man hätte damals allerdings oft w 
Schen können, dass d 


in- 
as Generalkonsulat eine aktivere 


Rolle für das Deutschtum spielte, statt dessen musste 


man bemerken, dass es lediglich in vorsichtiger Form 
seine Unterstützung Bestrebungen lieh, die von der 
Deutschen Literarischen Gesellschaft oder der do 
Kirche ausgingen. Eine führende Rolle hat das General- 
konsulat in der Zeit nıch dem Weltkriege ‚bio 1930 jeden- 
falls, für das Deutschtum nicht gespielt, 
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Gegnerische Bestrebungen in Liverpool. 
Judentun. 


Es ist hierzu nichts besonders zu sagen. Die Verhält- 
nisse lagen in Liverpool 1930 genau so, wie im übrigen 
Großbritanien und wie damals auch in Deutschland.- 
Juden überall in Wirtscha:t und Kultur, im Lehrkörper 
der Universität wie in der Studentenschaft, Ich lernte 
einen jungen Juden kennen, der Offizier werden wollte. 
Tas war auch möglich. Von einer antisemtischen Bewe- 
sung war nichts zu erkennen, obwohl ich (selbst seit 
1925 als Antisemit aktiv tätig) besonders darauf achte- 
te. Nur ab und zu hörte man von einem Studenten: 

"Ich kann die Juden nicht leiden." Bei den meisten Ju- 
den konnte man feststellen, dass ihre Wanderung nach 
Großbritanien über Deutschland segengen war, wie noch 
heute die Namen AppbXbaun, Nußbaum usw. beweisen. 


Marxismus. 


Der englische Marxismus ist viel stärker auf Karl Marx 
ausgerichtet, als”der deutsche. Er hatte seine Haupt- 
stütze in der englischen Gewerkschaftsbewegung ( Trade- 
Union), einem Teil der Lebour- Party. Innerhalb der 
Labour- Party stand er damals im Ringen gegen gemässig- 
tere tinflüsse. Die Gewerkschaftsbewegung befand sich 
im Aufstieg. Ich lernte damals einen Studenten der 
Schodl of Social- Sciece kennen: Ernest Hermon. 
Hernon war damals schon befreundet mit Greenwood, 1929 
im Kabinett Macdonald Gesundheiteminister, heute im 
Kriegskabinett Mit Hermon habe ich bis in die letzten 
Jahre Verbindung gehalten. Er hat dank der Protektion 
Greenwoods Karriere gemacht und war 1938 District Offi- 
cer der Gewerkschaftsbewegung für Mittelengland. Ihm 
unterstanden alle Gewerkschaftsschulen seines Bezirkes, 
eingerichtet zur Umschulung von Arbeitslosen auf einen 
anderen Beruf. Hermon hatte grosses Interesse für 
Deutschland. Er lernte damals die deutsche Sprache und 
besuchte in der Folge auch öfter Deutschland. Sein In- 


N 
RI 
= 


Right-Bottorn Aligned 


Left-lop Aligned 


3.) 


ge 


teresse beschränkte sich jedoch auf die Entwicklung 
der sozialistisch- marxistischen Bewegung in Deutsch- 
land. Er war ein entschiedener Gegner des National- 
sozialismus und des Faschismus. 1936 hatte ich eine 
scharfe persönliche Auseinandersetzung anlässlich 
einer Begegnung in Deutschland über den spanischen 
Bürgerkrieg, die unsere Freundschaft zu beenden droh- 
te. Ich machte ihm damals den Vorschlag, deutsche 
sozisle Einrichtungen, wie Arbeitsdienst, KAdF. usw. 

zu besichtigen. Er ist darauf nicht zurückgekommen; 
denn schon damals wollte man in der nationalsoziali- 
stischen Bewegung nichts Gutes anerkennen, Seine per- 
sönliche Haltung entsprach der offiziellen Einstellung 
der Gewerkschaftsbewegung. Hermon zählt zur jungen 
Nachwuchsgarde der Labour- Party und ist infolge sei- 
ner Freundschaft mit Greenwood sehr einflussreich. 


Der Kommunismus hatte nur in der Werftarbeiterschaft | 
von Glaskow einen Stützpunkt. Dort wurden auch stets | 
ein oder mehrere kommunistische Abgeordnete ins Unter- | 
haus gewählt, die in der Labour- Party hospitierten, 

und sich häufig mit ihr in den Haaren lagen. Immer- 

hin wurde auch in Liverpool kräftige Propaganda getrie- 
ben, und man konnte häufig im Hafenviertel Einladungen | 
zu kommunistischen Versammlungen mit Kreide auf das 


Straßenpflaster oder an Mauern geschrieben finden, 





Irgendwelchen Einfluss besassen diese kleinen Gruppen 
nicht. Man übersah sie. 


Freimaurer. 

Die englische Freimaurerei vermittelte den Eindruck 
einer viel stärkeren Bewegung als in Deutschland, kon 
traf häufiger und in grösserer Öffentlichkeit auf nie, 
Man konnte schon in jüngeren Jahren Treimaurer werden, 
und ich kannte eine Anzahl Studenten, die es im Alter 
von etwa 20 Jahren waren. Es war nichts besonderes, 
wenn man von Kommilitonen darauf angesprochen wurde, 

ob man Freemason sei. Eine Freimaurerloge taste im 
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Studentenhaus, dessen Festsaal mit freimaurerischen 
Emblemen ausgestattet war. 


Rotary- Club.of Liverpool. 
Vor Rotary- Club erhielt ich einmal eine Einladung, 


die ich beifüge. Aus ihr sind einige führende Rotayrie 
zu ersehen, 


Politische Clubs, Vereinigungen usw, 

An der Universität Liverpool bestanden, von der Studen- 
tenschaft gebildet und von aussen unterstützt, Clubs 
der drei grossen politischen Parteien: Conservative 
Club, Liberal+ Club und Labour- Club. Diesen Clubs 
angelehnt waren die entsprechenden Debating- Clubs, 
wozu noch der Debating- Club der Universität Liverpool 
trat, Die Debating- Clubs fochten untsreinander und 
mit den Clubs anderer Universitäten, sowie ausserhalb 
der Universitäten Turniere und Wettkämpfe aus, ähnlich 
wie Fußballspiele,. 


entere: 


gungen, deren erstes Ziel war, ausländischen Studenten 

und solchen aus dem Empire Unterhaltung zu bieten und 

Verbindungen zu vermitteln: 

a) University of Liverpool Internationsl Society. 
Diese internationale Gesellschaft hat mit interna- 
tionalen Verbrüderungsbestrebungen, wie wir sie 
aus der deutschen Systemzeit kennen, gar nichts zu 
tun. Das Wort international ist nur gewählt wor- 
den, um allen Nichtengländern eine Plattform zu 
bieten. Sie war im Grunde sehr national. Neben 
der Veranstaltung von Tanz- und anderen Unterhal- 
tungsabenden bot sie 14-tägig Diskussionsabende, 
bei denen jeweils der Vertreter einer Nation oder 
Rasse zu Vorträgen mit Aussprache über eine hervor- 
ragende Persönlichkeit derselben gebeten warde. 

Mean schwamm damals in den Ideen von Briand- Strese- 
mann. Zu einem heftigen Zusammenstoss kam es da- 
mals anlässlich des Vortrages eines national einge- 
stellen Inders über Mahalina Ghandi, mit den anweser 
den englischen Studenten. Damals schwebte die 
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Round- Table- Conference, auf der man bestrebt 
war, der nationalindischen Bewegung den Wind aus 
den Segeln zu nehmen. 


b) League of Nations Union. 
Die Völkerbundsliga hatte an allen Universitäten 


studentische Gruppen, die sich ebenfalls um die 
ausländischen Studenten bemühten. Auch sie sahen 
es als wesentlich an, eine Annäherung durch Veran- 
staltung von Tanzabenden zu vermitteln. 


Jugendbewegung. 

Träger bündischer Ideen sind in England die Boyf- 
Scouts, In der Näher von Literpool fanden wiederholt 
internationale Lager statt. Ich hatte hierzu aller- 
dings keineplei Verbindungen. Bekannt ist mir, dass 
am 5.5.50 Dr. Lilje von der Deutschen Christlichen 
Jugendbewegung vor Liverpooler Studenten sprach. 
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Pro? Finer, London N 4., 208, Green Lanes, Finsbury Ru 
Park, 


Fine? lehrt an\der London School of Economics. Er ist 
ee 
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Verwaltungsrechtler und stand in Verbindung mit Prof. 
Koellreutter- | ter- München. Ich selbst habe mit ihm per- 
sönlicherd Verbindung nach einer Enpfehlung Koellreut- 
ters wegen einer Arbeit über den englischen Cikil 
Service aufgenommen, Er ist- ein/@uter Kenner deut- 
schen Verwaltungsrechts und Verfasser einer Anzahl wis- 
senschaftlicher Arbeiten über ‚englische Verwaltungsein- 
richtungen, Sein Ruf geht über die Grenzen, Er ist 
namentlich in Deutschland bekannt, Ich 1 halte ihn für 
einen Juden, aowohl seinem Aussehen nach, als auch 
namentlich AR seiner wissenschaftlichen Arbeiten, 
die auf einen nach den Weltkriege aus Deutschland emi- 
grierten Juden schliessen lassen, Bei einem Engländer 
findet man weder eine „derart gute Kenntnis deutschen 
Verwaltungsrecht ı und deutscher Sprache ‚ noch. derarti- 
ge Interessen, söwie eine Erkkärung englischer. Verwal- 
tüngseinrichtungen anhand deutscher Begriffe,. die_Bi- 


: ner ins » englische Verwaltungsrecht „einzuschmuggeln be- 
x ebsichtigt, 
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Che pleasure of your company is request 


} 
u 


at 


A'SOGIALTANDZDANGE 


On October 26th, 1929, at 7-30 p 


h .M. 


to meet 


Alembers of the University of Liverpool 


International Society 


at the 
NEW INSTITUTE, adjoining TOWN GREEN 
STATION. 


A sultable train leaves Return trains are 


Exchange Station at 6-57 10-27, 11-12 and 11-37. 


BOOK DAY RETURN TICKET TO TOWN GREEN, 1/4. 


Please roply to Mrs. SCOTT, $ 
“ Dalroo, Church Lane, 


s Aughton, nr. Ormskirk. 
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orivileve on be! alt of. te President and members 
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on Thursäiay 27th instant at ı Dein. 
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Deutschfreundliche Persönen, von denen die meisten 





dem Studienrat Dr. Neinz Krieger, Rheydt, Lei- 
ter der Organisation "The Link" (Ürg. für deutsch-engl. 
Verständigung ) in Düsseldorf, persönlich bekaint sind. 
(Siehe hies. Schr. VI a 1-4 vom 4. 9. 1940 YA 


Admiral Sir Barry Domvinle, Leiter des "Link" 
(org. für deutsch-englische Verstänligung) 230 Strand, 
London, WW. 2, 


C.E.CaroN11 , $eschäftsführer des "Link" und lleraus- 


N: 
0m} 


geber der Anglo-German-Revienw, 230, Strand, London i. 


Hubert Maddocks , 23 Costwold-Noad, Vestceliff- 
on-sea, führendes Yitiglied des "Link" ; 


Ruht Mackenzie , Sekretärin beim "Link" 230 Strand, 
London W.C.2; 


Centered 


ür. Ernest 3. Cook , 161 Fairlands „venue, Thorton lieath, 
Surrey. YMitglied des "Link"; 


Mr. onandbe rs , Leiter der anglo-German-Kamerad- 
schaft, London, i. 9, 11 clifton Gardens; 


“Mr. &.E. Thomas, 171 Grean Lanes, "almers Ireen \r.13. 
Distrikt-Propagandaleiter bei der Birtish-Union; 


Arnod 5. Leese , Leiter der "Imperial Fascist .zugue", 


30, Gravenstreet, Londe , I, 72 


Mr. 2.I: R iA on London, 39 Baals Pond Road. 
Leiter des Distrikts "Londoner Osten! der "Imperial FTascist 


Nr. BR.’ $rahau, 2 lerseyLene Gardens, Tondon, Y.6. 


Gr. ist ein sehr aktiver und begeisterter Faschist, deı 
unter seine Briefe "Heil Hitler" schreibt; 


Mr: Keith IERTB OK nn ET; Director of Zducation 
von "iltshire, (entspricht einen Cberschulrat), Staalaler 
Street, Trowbridge, wilts, gab zu khustauschzwecken üle 
Adressen aller Direktoren höherer Schulen von Wilts an, 
(S. Anlg. 1). Die in der Anlage 1 aufgeführten Personen 
sind ihrem Schrsiben nach deutschfreurdli:h. 
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Miss Margaret Barker 
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Miss Cecilia Haign 
14, Bolling Road 
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Hutton Hall 
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Miss Alleen Griffin 
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K“rs.Winifreä Barrington 
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€ wir gebeten, Dieles Geichäftszeichen und den 
Gegenfand bei weiteren Schreiben anzugeben. An das 


Reichssicherheitshauptant, 
Ant IIIAl, 
Be v1 En. 8W 68 


Wilhelmstr. 102/3. 


Unter Bezugnahme auf den Besuch des SS-Hauptsturmführers Dr. 
Turowski nöchte ich im folgenden aufzeichnen, was mir aus meinen 
Aufenttalt und meiner Tätigkeit in London während der vier letz- 
ten Jahre als der Aufmerksamkeit des S.D. in London würdig er- 
scheint. Ich möchte dabei betonen, daß sich meine Erfahrungen in 
der Hauptsache auf das kulturelle Gebiet beschränken. 

#as die britischen Regierungsämter anlangt, so wäre - abgese- 
hen vom Foreign Üffice - insbesondere an die/Aus ESTER 
des Rome Office zu denken, «die als überzeordnete Ste 
&inwanderungsbehörde die Zulassung von Emigranten aus Ms leutopa 
in der Hand gehabt hat. Es dürften dort die Personalakten _von an- 


ah d :000 Emisran us dem Großdeutschen Einflußeeb 
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Weitere interessante Funde des rl Sn SEIEN OLEEDEETER 
sind im . z the sury. 
Die een Behörde auf kulturpol hem Getiet ist der 
den Foreign Office unterstehende Rditish Council, der ein eigenes 
Bürohaus in der Hannover Street b981 heres über den British 
souncil ist in meinem Buch über britische Auslandspropaganda zu 
Yinden, au? das ich den Haupts#urmführer Dr. Turowski bereits hin- 
gewiesen habe. 
Des weiteren empfehle ich, die Emigrantenzentrale in der 
Gowe in Augenschein zu nehmen un enso s große Haus 
der jüdischen Orzanisation,Judenschule usw. am Travastock Square. 
Das Informationsministerium liegt übrigens in der zleichen 
Pens (Neubau des Senatsgebäudes der Universität London 
an Russ 
Weger der Kuseuusschätze empfehle ich, Verbindung aufzunehmen 
nit dem Generaldirektor der Staatlichen Museumsverwaltung, Prof. 
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Wilhelmstr. 102/3. 


Unter Bezugnahme auf den Besuch des SS-Hauptsturmführers Dr. 
Turowski möchte ich im folgenden aufzeichnen, was mir aus meinen 
aufentkalt und meiner Tätigkeit in London während der vier letz- 
ten Jahre als der Aufmerksamkeit des $S.D. in London würdig er- 
scheint. Ich möchte dabei betonen, daß sich meine Erfahrungen in 
der Hauptsache auf das kulturelle Gebiet beschränken. 

#as die britischen Regierungsänter anlangt, so wäre - abgese- 
hen vom Foreign Office - insbesondere an die/Aus änder-Abteilung | 
des Aore ‚ice zu denken, «die als übergeordnete telle 
tinwanderungsbehörde die Zulassung von Emigranten aus Mitteleuropa 
in der Hand gehabt hat. Es dürften dort die Personalakten „von an- 
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den Foreign Office unterstehende Bitiesh Council, der ein eigenes 
Bürohaus in der Hannover Street b961 Näheres über den British | 
vouncil ist in weinem Buch über britische Auslandspropaganda zu 
finden, auf das ich den Haupts ıführer Dr. Turowski bereits hin- 
zewiesen habe, 
Des weiteren empfehle ich, die Enigrantenzentrale in der 
Gowe in Augenschein zu nehmen un n80 das große Haus 
der jüdischen Organisation ,Judenschule usw. am Tyavastock Square. 
Das Informationsministerium liegt übrigens in der gleichen 
Nachbarschaft (Neubau des Senatsgebäudes der Universität London 
au Russel] änuane)— | 
Wegen der Kuseunsschätze empfehle ich, Verbindung aufzunehmen 
nit dem’Generaldirektor der Staatlichen Nuseumsverwaltung, Prof. 
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Unter Bezugnahme auf den Besuch des SS-Hauptsturnführers Dr. 
Turowski möchte ich im folgenden aufzeichnen, was mir aus meinem 
Aufenthalt und meiner Tätixkeit in London während der vier letz- 
ten Jahre als der Aufmerksamkeit des S.D. in London würdig er- 
scheint. Ich möchte dabei betonen, daß sich meine krfahrungen in 
der Hauptsache auf das kulturelle Gebiet beschränken. 

Was die britischen Regierungsänmter anlangt, so wäre — abgese- 
hen vom Foreign Office - insbesondere an die/Aus ER RTRER 
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finden, auf das ich den Hauptsgurn ührer Dr. Turowski bereits hin- 
gewiesen habe. 
Des weiteren empfehle ich, die Emizrantenzentrale in der , 
Gow in Augenschein zu nehmen un n30 8 große Haus 
der jüdischen Organisation,dJudenschule usw. am Trarastock Square. 
Das Informationsministerium liegt übrizens in der zleichen 
Nachbarschaft (Neubau des Senatsgebäudes der Universität London 
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Unter Bezugnahme auf den Besuch des S8S-Hauptsturmführers Dr. 
Turowski möchte ich im folgenden aufzeichnen, was mir aus meinem 
Aufenthalt und meiner Tätizkeit in London während der vier letz- 
ten Jahre als der Aufmerksamkeit des S.D. in London würdig er- 
scheint. Ich möci:te dabei betonen, daß sich meine srfahrungen in 
der Hauptsache auf das kulturelle Gebiet beschränken. 

Was die britischen Regierungsämter anlangt, so wäre - - - abgese- 
hen vom Foreign Office - insbesondere an die/Aus ASEASTERRNT: \ 
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finden, auf das ich den Hauptsgüurmführer Dr. Turowski bereits hin- 
gewiesen habe. 
Des weiteren empfehle ich, die Emigrantenzentrale in der , 
Gowe in Augenschein zu nehmen un n30 das große Haus 
der jüdischen Organisation,Judenschule usw. am Tfardstock Squnre. 
Das Informationsministerium liegt übrigens in der zleichen 
Nachbarschaft (Neubau des Senatsgebäudes der Universität London 
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